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GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 180

12-2024

Tempo-Messgeräte 
Auswertung

Geschwindigkeitsübertretungen im Ort:
Die Ergebnisse dienen nun als Ausgangs-
lage, eine Strategie der Verkehrs-
beruhigung im gesamten Gemeinde-
gebiet zu erstellen. Seite 9

Aus erster Hand  
Bürgermeister-Information 

Bericht über die Bürgerbeteiligung, 
Voranschlag 2025, den Breitband-
ausbau, die Fertigstellung der 
Öko-Ausgleichsfläche, 
Girls in Politics uvm. Seite 3-5

Wenn wir mehr geben 
als nehmen

uns nach Frieden sehnen
wenn wir spüren 

wie wichtig die Familie ist
niemand mehr 

seine Freunde vergisst.
 

Wenn wir uns unsere 
Hände entgegenstrecken

uns nicht mehr vor 
Verantwortung verstecken

wenn es uns warm 
im Herzen wird

ist die Zeit, wo jeder spürt…. 

Bald ist Weihnachten!
© Andrea Ebli

Wir wünschen ganz Werndorf 
eine schöne Adventszeit.

Ihr Bürgermeister Alexander Ernst,
der Gemeinderat sowie

die Gemeindebediensteten.

Umstellung aufs Pfand  
Einwegpfand & gelbe Formel

Ab 01.01.2025 wird auf Kunststoff-Geträn-
keflaschen und auf Getränkedosen das 
Einwegpfand eingeführt. Alle Verpackungen 
aus Kunststoff werden gemeinsam mit Me-
tallverpackungen gesammelt. Seite 26

FRIEDENSLICHT AM DORFPLATZ
24.12.2024 | 09:00 – 11:30 Uhr 
Bringen auch Sie das Licht in ihre Häuser, 
um die Botschaft des Friedens zu verbreiten. 
Für ein versöhnendes Miteinander!
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AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA

Liebe Werndorferinnen und Werndor-
fer, die letzten Wochen haben uns den 
Herbst in seiner ganzen Farbenpracht 
erleben lassen – ein sehr stimmungsvol-
ler Übergang von den langen Sommerta-
gen hin zur kälteren Jahreszeit. Die kalte 
Jahreszeit hat zweifellos ihre Vorzüge: 
Die Natur bereitet sich auf eine wohlver-
diente Pause vor, und auch wir können 
(zumindest ein bisschen) zur Ruhe kom-
men und Kräfte sammeln. Gerade der 
Herbst und Winter laden uns auch dazu 
ein, es drinnen gemütlich zu haben, Zeit 
mit der Familie und Freunden zu ver-
bringen, Zusammenhalt zu leben. Vor 
allem in den letzten Wochen und Mona-
ten im Dauerwahlkampf wurde deutlich, 

VORANSCHLAG 2025
Die Budgeterstellung (Voranschlag) für das kommende 
Jahr war aufgrund der finanziell angespannten Situation 
und der steigenden monetären Verpflichtungen der 
Gemeinden herausfordernd. Das Ziel, die laufenden Kosten 
zu decken und den Betrieb zuverlässig sicherzustellen, 
wird in der derzeitigen wirtschaftlichen Lage zunehmend 
schwieriger.

Trotz dieser Rahmenbedingungen war es unser Bestreben, 
nicht nur bestehende Projekte fortzuführen, sondern auch 
Raum für neue Initiativen zu schaffen. Dafür wurde eine 
Priorisierung der Projekte erarbeitet, um eine Balance zwischen 
der Sicherstellung des laufenden Betriebs und der Umsetzung 
neuer Vorhaben zu ermöglichen. In der Endphase der 
Budgetplanung wurde sorgfältig geprüft, wo Einsparpotenziale 
genutzt und Ressourcen gezielt eingesetzt werden können, 
um den bestmöglichen Nutzen für alle Beteiligten zu 
erreichen. Die Vorlage zur Beschlussfassung erfolgte in der 
Gemeinderatssitzung am 12. Dezember – über das Ergebnis 
der Beschlussfassung kann aufgrund des Redaktionsschlusses 
Mitte November noch nicht berichtet werden.

STATUS QUO BREITBANDAUSBAU
Wir sind mit einer Bestellungsquote von 13,09% (Stand 
07.11.2024) noch sehr weit von einer tatsächlichen 
Umsetzung des flächendeckenden Breitbandausbaus 
entfernt. 

Für die weiteren Planungsarbeiten bzw. in weiterer Folge für 
einen Vollausbau sind 45% notwendig. Daher richte ich noch 
einmal meinen Appell an Sie: Bitte informieren Sie sich im 
Gemeindeamt bei unserem Team oder bei der Breitband GmbH, 
wenn Sie noch offene Fragen haben. Sollten keine offenen 
Fragen mehr bestehen, können Sie den Anschluss entweder 
online oder via Bestellformular im Gemeindeamt bestellen. 

Für Sie entstehen zurzeit keine Kosten. Die einmalige An-
schlussgebühr wird erst nach Fertigstellung des Hausan-
schlusses in Rechnung gestellt. Die notwendi-
gen Arbeiten am eigenen Grundstück sind selbst 
und auf eigene Kosten durchzuführen – sollten 
Sie hier weitere Informationen benötigen oder 
Fragen haben, bitte auch gerne Kontakt mit uns 
oder der Breitband GmbH aufnehmen.
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dass das harmonische Miteinander nicht 
selbstverständlich ist. 

Umso schöner zu sehen, dass dieser 
Zusammenhalt in Werndorf noch 
deutlich zu spüren, aber auch nicht 
selbstverständlich ist. Die tägliche 
Arbeit der vielen Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen in den Werndorfer Vereinen 
und Organisationen trägt dazu bei, dass 
Menschen im Ort zusammenkommen. 
Dass sie sich treffen, austauschen 
und Freundschaften schließen. Sei es 
bei öffentlichen Veranstaltungen, die 
mühevoll organisiert werden oder bei 
internen Zusammentreffen – all das 
ist von enormer Bedeutung für unser 
gesellschaftliches Zusammenleben. 
Es stärkt ein Gut, welches es jedenfalls 
zu bewahren gilt: Die Gemeinschaft. 
Und genau aus diesem Grund freut 
es mich besonders, dass ich einige 
der Werndorfer Vereine überzeugen 
konnte, am 1. Februar 2025 in Werndorf 
wieder einen Ball zu veranstalten. Alle 
gemeinsam, für unser Werndorf, für 
unsere Gemeinschaft. Freuen Sie sich 
mit mir auf eine rauschende Ballnacht 
und unterstützen Sie die teilnehmenden 
Vereine mit Ihrem Besuch.

Doch bevor wir uns ins Jahr 2025 stür-
zen, freuen wir uns auf die letzten Tage 
der Vorweihnachtszeit, die den krönen-
den Abschluss einer sehr ereignisreichen 
und besinnlichen Adventzeit bilden. Bis 
jetzt wurde diese Zeit von einer Fülle an 
Veranstaltungen geprägt. Angefangen 
mit dem Besuch des Nikolaus, gefolgt 
von Konzerten unserer Jugendkapelle, 
des Acapella Vokalensemble 4me, der 
Musikschule Kalsdorf hin zum Werndor-
fer Adventln und der Weihnachtsfeier 
der Pensionistinnen und Pensionisten. 
Bereichert wurden die Veranstaltungen 
durch Darbietungen unseres Kindergar-
tens und der Volksschule. Und auch hier 
war eines immer deutlich zu spüren: Die 
Gemeinschaft. 

Ich wünsche Ihnen für die kommenden 
Weihnachtsfeiertage viele schöne Be-
gegnungen, erholsame und energierei-
che Stunden im Kreise Ihrer Familien 
und einen guten Start ins neue Jahr. 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA
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„GIRLS IN POLITICS“: MÄDCHEN 
„SCHNUPPERN“ KOMMUNALPOLITIK 
Anlässlich des Weltmädchentags waren am 17. Oktober 
drei Mädchen im Zuge der Initiative „Girls in Politics“ 
zu Besuch bei mir im Gemeindeamt. Emily, Lena-Sophie 
und Hanna bekamen einen kleinen Einblick, wie es ist, eine 
Gemeinde zu leiten. Sie erfuhren, welche Projekte gerade 
am Programm stehen und wie die alltägliche Arbeit in der 
Gemeinde funktioniert. Ziel ist, mit den jungen Menschen ins 
Gespräch zu kommen und mehr Frauen und Mädchen für die 
Kommunalpolitik zu begeistern. Meine Besucherinnen waren 
sehr interessiert und stellten viele Fragen.

Das Projekt ist eine tolle Initiative, um gezielt junge Frauen 
anzusprechen. „Girls in Politics“ ist eine gemeinsame Initiative 
des Österreichischen Gemeindebundes und der Sektion für 
Frauenangelegenheiten und Gleichstellung im Bundeskanzleramt. 
Das Projekt wurde 2022 ins Leben gerufen, um Mädchen ein 
„Schnuppern“ in der Kommunalpolitik anzubieten und langfristig 
die Repräsentation von Frauen in der Politik zu stärken.

FERTIGSTELLUNG ÖKO-AUSGLEICHFLÄCHE
Anfang November wurden die Arbeiten bei der Öko-
Ausgleichfläche abgeschlossen. 

Nach Fertigstellung der Erdbauarbeiten und der Herstellung 
eines Schotterwegs durch die Grünfläche, konnte am  
8. November das Bepflanzungskonzept final umgesetzt 
werden. Zahlreiche Sträucher und Bäume bekamen ihre Plätze, 
um Wurzeln zu schlagen. Das Saatgut für die Wildblumenwiesen 
wurde aufgebracht, um im nächsten Jahr zu blühen. Bänke 
laden zum Verweilen ein und ein Trinkbrunnen wird über die 
warmen Monate für Abkühlung sorgen (wird heuer nicht mehr 
in Betrieb genommen). Dann liegt es an Mutter Natur, dass alles 
wächst und gedeiht, damit wir uns nächstes Jahr an unserem 
neuen Stück „Grün“ erfreuen können.

BESUCH DER 3. VOLKSSCHULKLASSEN 
Am 12. November besuchten die zwei 3. Klassen der 
Volksschule das Gemeindeamt, um einen Einblick in die 
Arbeit unserer Gemeinde zu bekommen. 

Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Schuh bzw. ihrem Lehrer 
Herrn Ulrich erkundeten die Schüler:innen das Gemeindeamt 
auf spielerische Weise – in Form einer Schnitzeljagd. In kleinen 
Teams lösten sie verschiedene Aufgaben und entdeckten dabei 
die verschiedenen Abteilungen und deren Aufgabenbereiche. 
Zum Abschluss des ereignisreichen Vormittags gab es eine 
wohlverdiente Jause. Es ist schön zu sehen, dass auch die 
Jüngsten unserer Gemeinde so interessiert am täglichen 
Geschehen sind.
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beschlossen. Rund ein Jahr später, am 27. Jänner 1915, erging letztendlich der schriftliche Erlass 
vom Land Steiermark über die Abtrennung von Werndorf. Aus diesem Grund werden wir uns für das 
nächste Jahr einen Rahmen überlegen, wie dieses Jubiläum begangen bzw. gewürdigt werden kann.

110 JAHRE „EIGENSTÄNDIGE GEMEINDE“ WERNDORF

DIE POSTPARTNERSTELLE FEIERT JUBILÄUM
ZWEI JAHRZEHNTE VERLÄSSLICHER SERVICE FÜR WERNDORF

Seit zwei Jahrzehnten ist die Postpartnerstelle Werndorf 
ein verlässlicher Anlaufpunkt für die Menschen in unserer 
Gemeinde. Mit einem Lächeln und kompetentem Service hat 
sie dazu beigetragen, den Alltag unserer Kundinnen und Kun-
den zu erleichtern – sei es durch das Versenden von Paketen, 
den Kauf von Briefmarken oder die schnelle und unkomplizier-
te Annahme von Retouren.

Dank der engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konn-
ten wir in den letzten 20 Jahren nicht nur die Versorgung mit 
Postdienstleistungen sicherstellen, sondern auch eine persön-
liche Verbindung zu den Menschen schaffen.

Ein Jubiläum ist immer auch ein Anlass, "Danke" zu sagen. Wir 
danken unseren treuen Kundinnen und Kunden für ihr Ver-
trauen und ihre Wertschätzung. Ebenso möchten wir unserem 
Team vor Ort danken, das täglich mit Einsatz und Freundlich-
keit dafür sorgt, dass die Postpartnerstelle Werndorf eine un-
verzichtbare Institution bleibt.

Wir freuen uns auf die kommenden Jahre und darauf, weiterhin 
für Sie da zu sein. Auf die nächsten 20 Jahre Postpartnerstelle 
Werndorf – gemeinsam mit Ihnen!
Herzlichen Dank für Ihre Treue und Unterstützung!
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INFOS 
DER GEMEINDE

BESCHLOSSENE SACHE 
INFOS VOM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 19. SEPTEMBER 2024

VEREINBARUNG ZUR SAMMLUNG VON RESTMÜLL, 
ALTPAPIER UND BIOMÜLL
Die Vereinbarung, den Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung mit 
der Ausschreibung und Vergabe zur Sammlung von Siedlungsabfällen 
im Sinne des § 4 Abs. 4 Z1, Z2 und Z5 StAWG 2004 (Altpapier, Biomüll 
und Restmüll) gemäß Bundesvergabegesetz zu beauftragen, wurde ein-
stimmig beschlossen. Diese Vereinbarung gilt ab 01.01.2025 zur Vorbe-
reitung der Ausschreibung und Vergabe für die neue Sammelperiode ab 
01.01.2027 bis 31.12.2036.

FESTLEGUNG EINER STRASSENBEZEICHNUNG
FÜR DEN BBPLAN „AVENTA“ 
Es wurde einstimmig beschlossen, den Straßennamen zum BBPlan-Ge-
biet „Aventa“ mit Steinäckerweg festzulegen.

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2024 - BESCHLUSSFASSUNG
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2024 wurde einstimmig vom Gemeinderat 
genehmigt.

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 07. NOVEMBER 2024

GEWÄHRUNG VON SCHÜLER- UND STUDIENBEIHILFE 2024
Die Schüler- und Studienbeihilfe beträgt € 110,00. Für das Jahr 2024 
wurden 31 Ansuchen gestellt. Die Auszahlung wurde einstimmig geneh-
migt. 

JAGDPACHTEURO 2024 – AUSZAHLUNG DES RESTBETRAGS
Es wurde einstimmig beschlossen, den Restbetrag des Jagdpachteu-
ros in der Höhe von € 636,30 an die antragstellende Jugendkapelle 
Werndorf auszuzahlen. Der Betrag dient der Nachwuchsförderung in-
nerhalb des Vereins. 

ABSCHLUSS EINES STROMLIEFERVERTRAGS 
FÜR DIE JAHRE 2025 UND 2026
Der Abschluss eines Stromliefervertrags für die Jahre 2025 und 2026 mit 
der Energie Steiermark Kunden GmbH wurde einstimmig beschlossen. 

VERORDNUNG EINES ABSCHNITTS DER STRASSE 
„GROSSSULZER STRASSE“ ALS FAHRRADSTRASSE 
GEMÄSS § 67 ABS. 1 I.V.M § 94D ZIFF. 8B DER STVO 
Auf Empfehlung des Fachausschusses für Klima, Umwelt und Gesund-
heit wurde einstimmig beschlossen, einen Abschnitt der Straße „Groß-
sulzer Straße“ (Sensenwerkweg bis Leberäckerweg) als Fahrradstraße 
gemäß § 67 Abs. 1 i.V.m § 94d Ziff. 8b der StVo zu verordnen.

4. FRIEDENSLICHTLAUF
Am 23.12. veranstaltet Günther 
Höfer zum vierten Mal den Frie-
denslichtlauf. 

Abfahrt ist um 15:00 Uhr beim Rüst-
haus FF Werndorf. Start ist um 16:00 
Uhr in Graz beim ORF Zentrum in 
der Marburger Straße.

Die Strecke beläuft sich auf ca. 17 
km und es wird in einer Geschwin-
digkeit von ca. 6:00 min/km ge-
laufen. 2 Labestationen auf der 
Strecke, Warnweste für die Läu-
fer:innen, Glühwein, Kekse und 
Frakfurter beim Ziel. Anmeldung & 
weitere Infos unter: 0664 1041 431 
(Günther Höfer)

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG
Zwischen dem 07. und dem 10. Jän-
ner 2025 werden die Christbäume 
vor Ihrem Haus abgeholt. Bitte ent-
fernen Sie gänzlich Lameta, Engels-
haar, Girlanden, etc.

GEMEINDEAMT/
POSTPARTNERSTELLE 
GESCHLOSSEN

Gemeindeamt: Vom 23.12.2024 ab 
12:00 Uhr bis 30.12.2024 ist das Ge-
meindeamt geschlossen.

Postpartnerstelle: Vom 23.12.2024 
ab 17:00 Uhr bis einschließlich 
30.12.2024 ist die Postpartnerstelle 
geschlossen. Benachrichtige Sen-
dungen können in der Postfiliale 
Kalsdorf abgeholt werden.
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SA,08.02.2025
SKIGEBIET HAUSER KAIBLING / SCHLADMING

2. GEMEINDE 
SKI & SNOWBOARDTAG

Da keine Aufsicht vorhanden ist, können Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen mitgenommen werden. 
Außerdem haften die Eltern bzw. Erwachsenen für die Kinder! 

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei eventuellen Ski- bzw. Pistenunfällen.

FÜR ALLE 

WERNDORFER

BÜRGER:INNEN &

WERNDORFER 

VEREINS-

MITGLIEDER

Kosten (inkl. Bus und Liftkarte)
€ 65,00 Erwachsene (ab Jahrgang 2005) 
€ 45,00 Jugend (Jahrgang 2006 – 2008)

€ 30,00 Kind (Jahrgang 2009 – 2018)

€ 20,00 Aufschlag (für NICHT-Werndorfer:innen)

Anmeldungen (Bar-Einzahlung) 
in der Gemeinde Werndorf

Informationen per Mail oder Tel: 
gde@werndorf.gv.at  oder 03135 / 54303

Anmeldeschluss: 
29. Jänner 2025 

Treffpunkt: 
05:45 Uhr 

im Gemeindezentrum

Abfahrt: 
06:00 Uhr

Rückkehr in Werndorf: 
ca. 20:30 Uhr
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INFORMATION VOM FACHAUSSCHUSS
KLIMA, UMWELT & GESUNDHEIT
Obmann Bgm. Alexander Ernst, BA

EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE
In Werndorf haben wir auch im heurigen Jahr wieder allen 
Pendler:innen in der Zeit von 05:30 bis 08:00 Uhr eine Freude 
gemacht. Gemeinsam mit Vertreterinnen der Gemeinde Wund-
schuh wurden 350 Sackerl mit frischen Kipferln und gesunden 
Äpfeln verteilt. Aktionen wie diese machen sichtbar, wie viele 
Menschen täglich die öffentlichen Verkehrsmittel nutzen, um 
in die Schule und zur Arbeit zu kommen. Uns ist es aber nicht 
nur an diesem einen Tag wichtig, klimafreundliche Mobilität 
zu unterstützen, sondern das ganze Jahr über. Deshalb fördert 
die Gemeinde Werndorf schon seit Jahren das Klimaticket und 
auch weitere Dauerkarten der Verbundlinien. Zusätzlich gibt es 
in der Postpartnerstelle sechs Klimatickets, die für € 2,-/Tag 
ausgeliehen werden können.

Bisher wurden im Jahr 2024 € 34.456,- (Stand. 31.10.2024) an 
Fördermittel an die Werndorfer:innen ausbezahlt. 

14.828,4 KM ZU FUSS IN 50 TAGEN // 16 Teams sammelten bei unserer ersten 
Ge(h)meindechallange „Walk4Fun" Schritte für die eigene Gesundheit. Ziel war es, täg-
lich 10.000 Schritte und im Team gemeinsam nach Brüssel zu gehen. Die letzten Meter wurden 
im Rahmen des ATC-Fitmarschs zurückgelegt. In diesem Rahmen wurden auch vier Preise an 
die teilnehmenden Teams verlost. Der Hauptpreis war ein Buschenschankbesuch für das 
gesamte Team, drei weitere Teams wurden mit einem gesunden Frühstückskorb prämiert. 
Ich bedanke mich für die Teilnahme und freue mich, wenn wir uns wieder gemeinsam auf den 
Weg machen. 
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GRÜNRAUMKONZEPT
Wie schon im Juni berichtet, soll für die Gemeinde Werndorf 
ein Grünraumkonzept erstellt werden. Unterstützt werden 
wir dabei vom Büro für Landschaftsarchitektur und Grün-
raumplanung Topofolia und dem Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum. 

Das Ziel sind Handlungsempfehlung für künftige Projekte und 
bevorstehende Revisionen der örtlichen Raumplanung. Um die 
Bevölkerung aktiv einzubinden, wurden in der Zwischenzeit 
zwei Beteiligungsabende ausgeschrieben und ein Zeitraum 
freigegeben, um Ideen zu diesem Thema einzubringen. In zwei 
sehr kleinen Runden (die Beteiligung war leider sehr über-
schaubar) wurden Maßnahmenschwerpunkte ausgearbeitet. 
Die Maßnahmen werden im Gemeinderat beraten und sollen in 
den Folgejahren zur Umsetzung kommen. Sobald die tatsäch-
liche Umsetzung der einzelnen Projekte konkret wird, werden 
wir selbstverständlich berichten. 

FAHRRADSTRASSE GROSSSULZER STRASSE 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07. November 
einstimmig beschlossen, für einen Teilabschnitt der Groß-
sulzer Straße (ab Sensenwerkweg bis Leberäckerweg) eine 
Fahrradstraße zu verordnen. Das bedeutet, dass ab dem An-
bringen der verordneten Verkehrszeichen die zulässige Höchst-
geschwindigkeit 30 km/h beträgt und das Nebeneinanderfah-
ren für Radfahrer explizit erlaubt ist. Das Durchfahren ist auch 
für alle anderen Verkehrsteilnehmer weiterhin gestattet.

Drei Teams wurden mit einem gesunden Frühstückskorb prämiert.
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Hauptpreis-Gewinner:in: 
Ulrike Leitner & Johannes Schriefel
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Angeregt durch mehrere Hinweise von Einwohner:innen 
der Gemeinde, beriet sich der zuständige Ausschuss für Kli-
ma, Umwelt und Gesundheit hinsichtlich der stärker wer-
denden Problematik mit Geschwindigkeitsübertretungen 
im Ortsgebiet.

Daraufhin wurden, um sich einen groben Überblick darüber 
zu verschaffen, drei Tempomessgeräte der Firma Sierzega an-
gekauft, welche einerseits die Geschwindigkeit der Fahrzeuge 
aufnahmen und andererseits die Fahrbewegungen an sich. 

Die Messgeräte wurden alle drei Wochen von unserem Bauhof 
umgestellt, damit wir einen gesamtheitlichen Überblick über 
die Straßenzüge erhielten. Die Ergebnisse dienen nun als Aus-
gangslage, eine Strategie der Verkehrsberuhigung im gesam-
ten Gemeindegebiet zu erstellen und umzusetzen. Unterstüt-
zung erhalten wir hierbei von unserem Verkehrsplaner. 

Abschließend möchte ich noch an jeden einzelnen appellieren, 
sich an die Geschwindigkeitsbegrenzungen zu halten, um für 
sichere Straßen in unserem Ort zu sorgen.

Am 15. Oktober fand im Kulturheim Werndorf ein gemein-
samer Filmabend zum Thema Demenz statt. 

Im Film „Eines Tages“ wurde in drei Geschichten von Menschen 
erzählt, die sich dem Thema Demenz im Alltag stellen – einfühl-
sam und voller Humor. Die Teilnahme von rund 40 Personen 
hat gezeigt, wie wichtig die Auseinandersetzung bzw. die Sen-
sibilisierung zu derartigen Themen ist. 

Einen Mehrwert brachten ein kurzer Input und der anschließen-
de Dialog mit Petra Maier-Scheiner, die als Ehrenamtliche im 
Hospizverein Graz-Umgebung Süd tätig ist und auch in ihrem be-
ruflichen Umfeld mit an Demenz erkrankten Personen zu tun hat.

FILMABEND ZUM THEMA DEMENZ
GESUNDE GEMEINDE

AUSWERTUNG DER TEMPOMESSGERÄTE IM ORTSGEBIET

AUFBEREITUNG DER MESS-
ERGEBNISSE / Straße:

Übertretungen 
in %

Durchschnitts-
geschwindigkeit 

in km/h

maximal 
Geschwindigkeit 

in km/h

Bahnhofstraße 78,4 37 108
Bahnhofstraße Höhe Dr. Koss 52 30 92
Dorfstraße Höhe Aldrian 30 26 70
Erzherzog-Johann-Straße 
Höhe Kohlbacher Siedlung

77,3 37 103

Fritz-Matzner-Weg 56,5 33 126
Fröhlichgasse 30 26 70
Kirchweg Unterführung 53,1 29 66
Mitterweg 13,8 21 64
Mühlweg 8,4 21 51
Schachenweg 10 23 85
Sensenwerkweg 50,3 30 65
Vianovastraße 6,2 33 99
Zwerchgasse 13,4 22 53

DIE WEISHEIT DER DEMENZ 
BUCHTIPP VON PETRA MAIER-SCHEINER

Eingebettet in 7 große Themenwel-
ten eines Menschenlebens erzählt 
Hildegard Nachum wahre, berüh-
rende, tragische und komische 
Geschichten aus dem Universum 
Demenz und hilft beim Entschlüs-
seln der tieferen Bedeutung und 
des verborgenen Sinns des oft irri-
tierenden Verhaltens. Sie zeigt eine 
Vielzahl an Möglichkeiten auf, wie in 
solchen Situationen das Tor zu den 
handelnden Personen wieder geöffnet 
werden kann.

Bitte gib´ auf uns 

ACHT!
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Anfang November konnten die letzten Arbeiten des heuri-
gen Straßenbauprogramms und die Markierungsarbeiten 
im Ort abgeschlossen werden. Neben der Komplettsanierung 
der Fröhlichgasse (wurde im September berichtet) wurden fol-
gende Arbeiten durchgeführt: 
•  Entsiegelung einer rund 200m² großen Fläche und Gestaltung 
 einer Grünfläche inkl. Bäume in der Vianovastraße
• Sanierung eines Teilstücks im Einfahrtsbereich 
 der Ringstraße
• Herstellung von Sickerstreifen in der Feldgasse

• Einfriedung bei der Einfahrt zum Tennisplatz
• Herstellung bzw. Verbindung des Gehsteigs 
 in der Vianovastraße
• Sanierung von Einlaufschächten im gesamten Ortsgebiet
• Sanierung von Randleisten im Ortsgebiet
• 30er Markierungen im gesamten Ortsgebiet
• „Schutzweg“-Markierungen bei Volksschule, 
 Kindergarten und Kinderkrippe
• Markierung von Querungshilfen in der Bahnhofstraße 
 bzw. Erzherzog-Johann-Straße

INFORMATION VOM FACHAUSSCHUSS
INFRASTRUKTUR & RAUMPLANUNG
Obmann Vbgm. Christoph Reinbacher
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STRASSENBAUPROGRAMM & MARKIERUNGSARBEITEN

Entsiegelung 
Vianovastraße

Sickerstreifen 
in der Feldgasse

Querungshilfe 
Erzherzog-Johann Straße

Übergang 
Bahnhofstraße

MESSE FÜR BILDUNG & BERUF: 
CHECK-IN DEINE ZUKUNFT 

Am 7. und 8. Februar 2025 dreht sich am Flughafen Graz bei 
der „Check-in deine Zukunft – Die Messe für Bildung & Beruf 
im Bezirk Graz-Umgebung“ alles rund um das Thema schuli-
sche und berufliche Bildung. Ziel der Messe ist es, die vielfälti-
gen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Bezirk Graz-Um-
gebung vorzustellen und Interessierte von Jung bis Alt in ihrer 
beruflichen Orientierung zu unterstützen.

Zahlreiche weiterführende Schulen, Ausbildungsbetriebe aus 
verschiedenen Branchen sowie Bildungs- und Berufsberatungs-
stellen werden bei der zweitägigen Bildungs- und Berufsinfo-
messe am Freitag, 7. Februar von 08 - 14 Uhr sowie am Sams-
tag, 8. Februar von 09 - 13 Uhr am Flughafen Graz vertreten sein. 
Schüler:innen, Lehrstellensuchende, Eltern, Erziehungsberech-

tigte und sämtliche Interessierte sind bei freiem Eintritt ein-
geladen, sich durch das breite Angebot einen umfangreichen 
Überblick über die zahlreichen regionalen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten zu verschaffen.

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund um die Bildungs- 
und Berufsmesse sind zeitgerecht auf https://checkin-zu-
kunft.at zu finden. 

Die Berufsinfomesse „Check-in deine Zukunft – Die Messe für 
Bildung & Beruf für den Bezirk Graz-Umgebung“ wird vom Re-
gionalmanagement Steirischer Zentralraum als Projektträger 
umgesetzt und durch Regionsmittel (Steiermärkisches Landes- 
und Regionalentwicklungsgesetz 2018) unterstützt.

INFORMATION VOM FACHAUSSCHUSS
SOZIALES, KINDERBETREUUNG & BILDUNG
Obfrau GRin Martina Schmidt
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INFORMATION VOM FACHAUSSCHUSS
KULTUR, FREIZEIT & VEREINE
Obmann GR Gerald Ulrich

EIN EREIGNISREICHES JAHR VOLLER 
KULTURMOMENTE ENDET FEIERLICH
Wir können auf eine gut besuchte Kultursaison zurückblicken. 
Ein großer Dank gilt Stefan Ullrich, der jedes Jahr ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine stellt. Es wurden noch 
nie so viele Abos, wie in der letzten Saison, verkauft.

Unsere Veranstaltungen wurden großteils von den 
Werndorfer Vereinen in kulinarischer Hinsicht bestens 
durchgeführt. Jeder einzelne Verein – ob Tennisverein, Ju-
gendkapelle oder Sportklub – gab das allerbeste für unsere 
Gäste und  bewirteten diese mit großem Engagement. Hier gilt 
ein großes Dankeschön an diese Vereine!

Die Kultursaison 2024 endet mit einem besonderen Event: Am 
17. Januar 2025 erleben Sie die „50 Jahre Austro-Pop-Re-
vue“ mit Katharina Strasser & Band. Schon zuvor lud die Ge-
meinde am 14. Dezember 2024 zum Adventln am Dorfplatz 
in Werndorf ein. Beginn ist um 15:30 Uhr – ein stimmungsvoller 
Nachmittag in vorweihnachtlicher Atmosphäre erwartet Sie!

Ein weiteres Highlight folgt am 01. Februar 2025: Gemein-
sam mit Bürgermeister Alexander Ernst ist es gelungen, nach 
langer Zeit wieder einen Ball im Kulturheim zu organisieren. 
Unter dem Motto „Ballnacht der Vereine“ gestalten fünf Ver-
eine – die Jugendkapelle, der Tennisverein, die Freiwillige Feu-
erwehr, der Sportklub und der ATC – diesen besonderen Abend 
aktiv mit. Eintrittskarten sind ab sofort im Gemeindeamt, in 
der Postpartnerstelle und bei allen Vereinen erhältlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Team des TC Werndorf beim Open Air Event

Kultur-Team Werndorf beim Kabarett – Robert Palfrader „Allein"

INFORMATION & ANMELDUNG 
PFARRE WUNDSCHUH

Am 2., 3. und 5. Jänner 2025 folgen die Sternsinger 
wieder dem Stern, bringen Segen in die Häuser und 

bitten um Spenden für die Dreikönigsaktion. 
Durch diesen Einsatz wird Kindern und armen 

Familien in Nepal geholfen.

Die Volksschulkinder werden von den 
Religionslehrer:innen eingeladen. 

Alle Jugendlichen und Erwachsenen, die auch 
mithelfen, kochen, begleiten 

bzw. selbst singen möchten sind herzlich eingeladen!
Information, sowie Ausgabe des Textes und der Lieder 

im Pfarrhof Wundschuh: 
Freitag, 06. Dezember 2024 um 16:00 Uhr

STERNSINGEN
FÜR EINE GERECHTE WELT. 

DA BIN ICH DABEI!

FÜR RÜCKFRAGEN:
Angelika Rupp, 0664/56 97 927

Eva Höfer-Weissmüller, 0660/341 66 11
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KARTENVERKAUF:  VVK: €22,– AK: €28,– 
Gemeindeamt Werndorf & 
Postpartnerstelle Werndorf
www.kultur-werndorf.at

KATHARINA 
STRASSER & BAND

KULTURHEIM 
WERNDORF17.01.19:30 UHR
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50 JAHRE AUSTROPOP-REVUE
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G E M E I N D E           W E R N D O R F

BALLNACHT
D ER  VER E I N E

M U S I K „Hammerstoak“
VERLOSUNG des Cities APP Gewinnspiels

TISCHRESERVIERUNG: 03135 / 54303 
EINTRITT: VVK € 5,- / AK € 8,- 

KARTENVERKAUF: 
Gemeindeamt, Postpartnerstelle & Vereine

01.02.20
25

BEGINN: 19:30 UHR 
KULTURHEIM WERNDORF

TENNIS
CLUB
WERNDORF

VERANSTALTER: GEMEINE WERNDORF & VEREINE AUS WERNDORF
Freiwillige Feuerwehr | Sportklub | Tennisclub | ATC | Jugendkapelle
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

Unser Schmankerlfest feierte am 
08. September ein fulminantes Co-
meback. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten wir die zahlreichen 
Besucher:innen mit kulinarischen 
Höhepunkten und bester Unterhal-
tung verwöhnen. Von den herzhaften 
Schmankerln bis hin zum erfrischenden 
Wein vom Weingut Bernd Stelzl und dem 
köstlichen Biergenuss der Brauerei Her-

zog – für jeden Geschmack war etwas 
dabei. Ein besonderes Highlight war der 
über offenem Feuer zubereitete Sterz 
mit Schwammerlsuppe.

Musikalisch untermalt wurde das Fest 
von der Kreumichl Musi, die mit ihren 
steirischen Klängen für eine authenti-
sche und heitere Atmosphäre sorgte. 
Auch die kleinen Gäste kamen nicht 
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zurück. Ein Jahr voller schöner Begeg-
nungen, aber auch ein Jahr, das die 
politische Landkarte in unserem Land 
neu gezeichnet hat. Zugleich richten wir 
unseren Blick nach vorn – auf die bevor-
stehende Gemeinderatswahl März 2025. 

Anders als in Bund und Land stehen 
überparteiliche Gemeinschaft und Zu-
sammenarbeit in der Kommunalpoli-
tik in Werndorf über allem. Sie sind die 
Eckpfeiler unseres Handelns und er-
möglichen es uns, die Herausforderun-
gen unserer Gemeinde gemeinsam zu 

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
zum bevorstehenden Jahreswechsel 
blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr 

bewältigen und unsere Zukunft aktiv zu 
gestalten. Es ist weiterhin unser größ-
tes Anliegen, dass wir diesen Weg auch 
in Zukunft fortsetzen, stets zum Wohle 
aller Bürgerinnen und Bürger. Wir wol-
len weiterhin Hand in Hand an einem 
lebenswerten, zukunftsorientierten 
Werndorf arbeiten.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weih-
nachtfest im Kreise Ihrer Familien und 
einen guten Start ins Jahr 2025. 
Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst, BA

zu kurz: Zwei Hüpfburgen standen für 
sie bereit und sorgten für ausgelasse-
nen Spaß. Zu bestaunen waren auch 
die Traktoren der Traktorgemeinschaft 
Mitterlaßnitz, die uns mit einer ganzen 
Abordnung besuchten. Wir waren über-
wältigt von der hohen Anzahl an Besu-
cher:innen, unter ihnen auch LH-Stv. An-
ton Lang, LR Ursula Lackner und LAbg. 
Udo Hebesberger.

PURER GENUSS BEI UNSEREM 

SCHMANKERLFEST
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WEIHNACHTS-BASTELWERKSTATT

Malen, Backen, Basteln. Auch im heurigen Jahr durfte 
unsere Weihnachts-Bastelwerkstatt nicht fehlen. So 
bereiteten wir rund 50 Kindern am 30. November wieder 
die Möglichkeit, sich auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einzustimmen. Es wurde wieder fleißig gebacken, geschnitten 
und geklebt. Besondere Highlights waren unsere Neuheiten: 
Weihnachtsmotive aus Bügelperlen und Weihnachtsbaum-
Anhänger aus Kaltporzellan. Die selbstgebastelten Werke 
finden bestimmt besondere Plätze im eigenen Kinderzimmer 
oder unter den Weihnachtsbäumen von Verwandten.
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NEUES VOM SENIOR:INNEN-TREFF 

12 Teams zu je zwei Personen ritterten bei der Seniorenolym-
piade um den Sieg. Bei den Disziplinen Boccia, Kegeln, Dart, 
Dosenwerfen und Märchen-Quiz galt es, in zwei Runden die 
meisten Punkte zu sammeln. Besonders schön war das ge-
meinsame Mittagessen vor der Siegerehrung, bei der jedes 
Team einen Preis erhalten hat. Die besten drei Teams wurden 
zusätzlich mit Medaillen prämiert. 

Am 30. Oktober wurden gemeinsam Allerheiligenstriezel ge-
backen. Rund 20 Interessierte haben gelernt, wie man einen 
4er- oder 6er-Zopf flechtet. Während der Backzeit war wieder 
Zeit, um sich zu unterhalten, zu spielen und gemütlich zusam-
menzusitzen. 
Am 13. Dezember wurde zum gemeinsamen vorweihnacht-
lichen Nachmittag eingeladen. Bei Keksen, Kaffee und Tee 
stimmte man mit Geschichten, die gemeinsam gelesen wur-
den, auf die bevorstehende Weihnacht ein.

50 JAHRE 
SOZIALDEMOKRATIN

Frau Maria Kraner wurde für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft in der SPÖ 
geehrt. Da sie beim gemeinsamen 
Termin verhindert war, überreichte 
ich ihr die Auszeichnung persönlich. 
Liebe Ria, herzlichen Dank für deine 
langjährige Treue!

HOCHZEIT GEMEINDERAT 
DANIEL ZINK 

Unser Gemeinderat Daniel Zink und sei-
ne Sarah haben sich am 20. September 
in Tieschen das JA-Wort gegeben. Auch 
eine Abordnung unserer SP-Ortsgruppe 
war vor Ort, um zu gratulieren. Liebe 
Sarah, lieber Daniel, wir wünschen euch 
alles Gute für eure gemeinsame Zukunft. 

WEITERE TREFFEN:
BINGO (Kulturheim)

Samstag, 15.02. ab 16:00 Uhr  
UNO-Turnier (Vereinsraum) 

Mittwoch, 12.03. ab 15:00 Uhr

GLÜHWEINSTAND 
FÜR DEN GUTEN ZWECK 

Bereits zum dritten Mal schenken wir 
am 30. Dezember wieder Glühwein und 
Punsch für den guten Zweck aus. Diesmal 
werden die gesammelten Spenden an die 
Leukämiehilfe Steiermark gehen. Die Leu-
kämiehilfe Steiermark ist eine Non-Profit 
Organisation und wird von Patient:innen 
und Mitarbeiter:innen der Klinischen Ab-
teilung für Hämatologie am Universitätskli-
nikum Graz getragen. Wir starten um 10:00 
Uhr (bis ca. 18:00 Uhr) und sind in diesem 
Jahr wieder am Dorfplatz in Werndorf. 
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80ER/90ER PARTY MIT MEGA STIMMUNG!

Back to the 80s and 90s hieß es am 09.11. in Werndorf. Rund 
250 Gäste von jung bis junggeblieben feierten ausgelassen 
die beiden Jahrzehnte. Viele ließen es sich nicht nehmen, das 
Outfit dem Motto entsprechend anzupassen und in bunt, mit 
und ohne Neon und Glitter auf der Tanzfläche bis in die frühen 
Morgenstunden alles zu geben. Der DJ sorgte für ausgezeichne-
te Stimmung und das rund um #unitedvibeswerndorf (nähere 
Infos auf Instagram) für das entsprechende Ambiente mit zahl-
reichen Discokugeln, Posten und vielem mehr. Die weiteren 
Highlights waren neben der Fotobox auch die frisch zubereite-
ten Motto-Hotdogs. 

ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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Liebe Werndorferinnen und Werndorfer! In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
möchte ich mich bei allen Fraktionen für die gute und konstruktive Zusammenarbeit 
bedanken. Ein besonderer Dank geht auch an meine Gemeinderäte und Funktionä-
re der ÖVP, für ihren unermüdlichen Einsatz in den zahlreichen Ausschuss- und Ge-
meinderatssitzungen, Aktionen, Kursen, Veranstaltungen und nicht zu vergessen die 
4 Wahlen, die dieses Jahr stattfanden. Ihnen liebe Werndorferinnen und Werndorfer 
wünsche ich eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

KASTANIENBRATEN
Am 13.10. fand wieder unser traditionelles Kastanienbraten 
am Dorfplatz statt. Wie jedes Jahr wird bei dieser Veranstal-
tung der Maibaum mittels Schätzspiel verlost. Der diesjährige 
Gewinner ist DI Christian Pustnik.
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Die ÖVP WDie ÖVP WDie ÖVP Wernernerndorf wünscht Ihnen ein dorf wünscht Ihnen ein dorf wünscht Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!gesundes und erfolgreiches neues Jahr!gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

WERNDORFER SPAZIERGÄNGE
Am 13.10. fand der erste von mehreren geplanten Spaziergän-
gen statt. Während der Dauer von ca. 1,5 Stunden und 3 km 
Wegstrecke erklärte DI Christian Pustnik Wissenswertes und 
Geschichtliches über den Ortsteil Alt Werndorf. Für 2025 sind 
mehrere dieser Spaziergänge geplant, wobei immer ein ande-
rer Ortsteil im Fokus steht.

Volkspartei
WERNDORF

DIE ÖVP WERNDORF
LÄDT SIE HERZLICH ZUM
PREISSCHNAPSEN 
 EIN!

FREITAG, 10. JÄNNER 2025
BEGINN: 17:00 UHR
ORT: KULTURHEIM WERNDORF
1. PREIS: € 300 • 2. PREIS: € 200 • 3. PREIS: € 100
VIELE SACHPREISE ZU GEWINNEN!

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitschnapser!

39.

ZUSÄTZLICHE 
VERLOSUNG

WIR FREUEN UNS AUF ZAHLREICHE MITSCHNAPSER!
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VP FRAUEN 
WERNDORF

HALLOWEEN // Zu Halloween richteten die VP-Damen erneut 
eine Halloweenparty mit Kinderdisco aus. Nach dem Sammeln 
von Süßigkeiten konnten die Kinder hier voller Energie tanzen, 
während die Eltern den Abend entspannt ausklingen ließen.

CORE POWER FITNESS – jeden Dienstag, 19:30 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule. Egal ob Mann oder Frau, Anfänger oder Fortge-
schrittener – diese Trainingseinheit ist für alle geeignet und ein 
Einstieg ist jederzeit möglich! 

LIMA // Im Herbst startete über das Katholische Bildungswerk 
und unter der Leitung von Jutta Pöllabauer, der erste LIMA-Kurs 
in Werndorf. Dieser wird im nächsten Jahr fortgeführt. Mehr 
dazu in der Heimat Werndorf.

NOVA-KURS // Kurz vor Weihnachten endete die kostenlose 
Weiterbildungsreihe „SelbstBEWUSST – Potentiale entdecken 
und Persönlichkeit stärken“ für Frauen in Werndorf. Über den 
Verein Nowa gab es die Möglichkeit, Frauen direkt vor Ort wei-
terzubilden. Aufgrund des großen Erfolgs wird dieser Kurs im 
Frühjahr fortgesetzt.

LATERNENUMZUG // Bei mildem Herbstwetter, köstlichem 
selbstgemachten Traubenpunsch, Weihnachtsständen und 
vorweihnachtlichen Kuchen und Keksen fand der Laternen-
umzug für Groß und Klein am Dorfplatz statt. Ein Lichter-
meer wanderte um den Dorfplatz und ließ nicht nur Kinder-
augen strahlen.

ANKÜNDIGUNGEN:
10.01.2025 Preisschnapsen
30.03.2025  Flohmarkt – VP Frauen
13.04.2025  Ostereiersuchen – VP Frauen
26.04.2025  Osterfeuer – JVP Werndorf
30.04.2025  Maibaumaufstellen – ÖVP Werndorf
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JVP WERNDORF
ERFOLGREICHES ENTENRENNEN

Am 22. Juli 2024 luden die Junge Volkspartei Werndorf zum 
„Entenrennen“ am Mühlgang ein. Die aus Kunststoff gefertig-
ten Enten konnten im Vorverkauf und vor Ort erworben wer-
den, darunter auch „Rennenten“ mit persönlichen Glücksnum-
mern für die schnellsten Käufer*innen.

Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Besucher, die 
diese Veranstaltung möglich machten! Die Enten wurden 
pünktlich ins Wasser gesetzt und begaben sich auf ihren Weg 
entlang des Mühlgangs. Während einige Enten sprinteten, blie-
ben andere bei überhängenden Ästen stecken und mussten 
von unserer Bootscrew befreit werden. Nach etwa einer halben 
Stunde erreichten die ersten Enten das Ziel, und die Reihenfol-
ge wurde genau dokumentiert. Die Besitzer*innen der ersten 
80 nummerierten Enten durften sich über Preise freuen.

Die Siegerehrung und Preisübergabe fand im Hof von ÖVP Ob-
mann GK Christian Aldrian statt. Im Anschluss feierten wir mit 
unseren Gästen im Stadel bei kühlen Getränken und Bratwürs-
teln. Die Preise wurden von heimischen Firmen, Vereinen und 
Gemeinderäten gespendet – Dankeschön! Ein besonderer Dank 
geht an unseren Hauptsponsor, KKW Kälte- und Klimatechnik 
Westfal Roman, für das Klimagerät! Ein großes „Danke“ auch 
an alle Helferinnen und Funktionären*innen, die diese erfolg-
reiche Veranstaltung an einem so schönen Tag ermöglichten.
 
Herzlichst, Euer JVP Obmann Ing. Alexander Kober fo
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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POLIZEI INFORMIERT
GEMEINSAM.SICHER

Der Alkoholkonsum ist in Österreich bei Festen, besonderen 
Anlässen und Punschstandl nicht wegzudenken. Dabei kann 
es schnell passieren, dass man zu viel getrunken hat und man 
eigentlich noch mit dem Auto nach Hause fahren wollte. Alko-
holisiert ein Fahrzeug zu lenken ist nicht nur ein Verkehrsdelikt, 
sondern bringt Andere und sich selbst in tödliche Gefahr.

Die Verharmlosung von Alkoholkonsum und Fahrtauglichkeit 
ist weit verbreitet. Es herrschen immer noch Meinungen über 
den Alkoholeinfluss vor, die nicht den Tatsachen entsprechen. 

WIR WOLLEN EINIGES RICHTIG STELLEN!

Bereits ab 0,3 Promille Alkoholgehalt im Blut vermindert sich 
die Sehleistung, und die Konzentration lässt merklich nach. Bei 
0,5 Promille ist man weniger gehemmt. Trotz dem Gefühl, noch 
fahren zu können, reagiert man in Notsituationen bereits ver-
zögert. Der alkoholisierte Fahrer ist Überraschungssituationen
nicht mehr gewachsen. Das rechtzeitige Erkennen von Fußgän-
ger:innen und Radfahrer:innen in der Dunkelheit wird durch 
den Alkoholeinfluss eingeschränkt. Ab 0,8 Promille ist die Un-
fallgefahr fünfmal so hoch wie im nüchternen Zustand. 

ÜBERLASSEN SIE ES NICHT DEM ZUFALL, 
OB SIE GUT NACH HAUSE KOMMEN!

Beweisen Sie Zivilcourage und machen Sie auch andere darauf 
aufmerksam, wenn sie alkoholisiert ins Auto steigen. Leben Sie 
Verantwortung und organisieren Sie Ihre Heimfahrt!

EIN GLASERL GEHT NOCH …?
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Weitere Infos unter www.gemeinsamsicher.at
Ihr Sicherheitsbeauftragter RevInsp. Georg STERNAT 
und der Inspektionskommandant Kontrollinspektor Johann 
HOLZMANN der PI Kalsdorf bei Graz.

ALKOHOLISIERT FAHREN IST FAHRLÄSSIG UND TEUER

 WUSSTEN SIE SCHON…
… dass ein Alkoholgehalt von 0,8 – 1,2 Promille 
 eine Geldstrafe von € 800,- bis € 3.700,- und 
 ein Monat Führerscheinentzug mit sich bringt?
… dass pro Stunde nur 0,1 Promille Alkohol 
 im Blut abgebaut wird.
… dass der Abbau von Alkohol durch fettes Essen 
 oder Kaffee nicht beschleunigt wird.
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Am 12. Oktober 2024 versammelten 
sich acht engagierte Damen im Kultur-
heim Werndorf zu einem besonderen 
Nähtreffen, welches durch die Initiati-
ve „Gemeinsam stark für Kinder“ nun 
auch den Weg von Seiersberg nach 
Werndorf fand. 

In einer gemütlichen und herzlichen At-
mosphäre wurde für den guten Zweck 
gearbeitet. Mit viel Hingabe und Kre-
ativität entstanden Kleidungsstücke 
für Frühchen und Einschlagdecken für 
Sternenkinder. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg. Ein herzliches Danke an 
alle Teilnehmerinnen für ihre wertvolle 
Unterstützung!

Seit September bietet SOFA Sozia-
le Dienste Gmbh wieder kostenlose 
Workshops zur Stärkung der Digitalen 
Kompetenzen von Senior:innen an. 
Digital Überall ist ein kostenloses Work-
shopangebot für digitale Einsteiger:in-
nen, bei welchem österreichweit 4.500 
Workshops angeboten werden. Das nie-
derschwellige Angebot wird im Rahmen 
der Digitalen Kompetenzoffensive durch 
das Bundeskanzleramt finanziert und 
durch die Geschäftsstelle für Digitale 
Kompetenzen im OeAD abgewickelt.

Die in diesem Rahmen durchgeführten 
Workshops finden jeweils von 9 bis 12 
Uhr im SOFA (Feldkirchnerstraße 96, 
8055 Seiersberg-Pirka) statt und sind 

Das gemeinsame Nähen nicht nur für die 
Kleinsten der Kleinen, sondern auch als 
Zeichen der Solidarität mit den Famili-
en, machte diesen Tag zu einem beson-
deren Erlebnis.

Für alle, die beim letzten Mal nicht da-
bei sein konnten oder gerne wieder 
teilnehmen möchten, haben wir eine 
gute Nachricht: Der nächste Termin in 
Werndorf findet am 25.01.2025 statt. Wir 
freuen uns auf bekannte Gesichter und 
laden auch neue Teilnehmer:innen herz-
lich ein, sich an der Aktion zu beteiligen.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung un-
ter 0316/25 55 05 (SOFA Soziale Dienste 
GmbH).

kostenlos und einzeln buchbar. Folgen-
de Themen & Inhalte werden dabei be-
arbeitet:

06.02.2025: „Ich bin online, sicher!“
Wo finde ich welche Informationen im 
Internet? Wie kann ich Social Media nut-
zen, um mit meinem sozialen Umfeld 
auch digital in Kontakt zu bleiben?
27.02.2025: „Da bin ich daheim“
Wie kann ich mich auf der Gemein-
de-Website bzw. –app orientieren und 
wo finde ich dort wichtige Infos?
20.03.2025: „Verbunden bleiben“
Wie nutze ich WhatsApp, 
Signal oder Zoom?
03.04.2025: „Ich bin online, sicher!“
Wo finde ich welche Informationen im 

Nähere Infos zur Initiative:
www.facebook.com/naehenfuerneo

Internet? Wie kann ich Social Media nut-
zen, um mit meinem sozialen Umfeld 
auch digital in Kontakt zu bleiben?
24.04.2025: „Verbunden bleiben“
Wie nutze ich WhatsApp, 
Signal oder Zoom?

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich unter 0316/ 25 
55 05 für einen oder auch mehrere kos-
tenlose Workshops an und bringen Sie 
zum jeweiligen Termin bitte Ihr eigenes 
Smartphone bzw. Tablet mit. Wir freuen 
uns auf Sie!

NÄHTREFFEN 2025:
25.01.ab 11:00 Uhr
Treffpunkt: Vereinsraum Werndorf 
Wir bitten um telefonische
Anmeldung unter: 0316/25 55 05

Schwerpunkt:  Einschlagdecken / 
Sets / Bodys / Strampler / 
Wickelshirts in den Größen 50-60

NÄHEN FÜR FRÜHCHEN & 
STERNENKINDER RÜCKBLICK & VORSCHAU

WORKSHOPS „DIGITAL ÜBERALL“
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Die erste Veranstaltung des Elternbil-
dungsangebots „Zukunftsscheck“ im 
Herbst/Winter-Semester 2024/25, das 
aus Mitteln des Steiermärkischen Lan-
des- und Regionalentwicklungsgeset-
zes gefördert wird, fand am 17. Okto-
ber 2024 im Kulturheim Werndorf statt. 

Unter der Leitung von Frau Mag.a Karin 
Haider (Psychosoziale Beraterin, Haika 
Beratung & Mediation) widmete sich die 
Veranstaltung dem Thema „Förderung 
der Kommunikationsfähigkeit bei Kin-
dern und Jugendlichen auf Basis der 
Gewaltfreien Kommunikation“.

Die Zielgruppe waren Eltern und Erzie-
hungsberechtigte aus den Gemeinden 
Werndorf, Seiersberg-Pirka, Kalsdorf 
bei Graz und Haselsdorf-Tobelbad, die 
sich mit einfühlsamen und respektvol-
len Konfliktlösungsmethoden in der 
Familie, in elementarpädagogischen 
Einrichtungen oder in der Schule ausei-
nandersetzt. Im Mittelpunkt der Veran-

Die ersten Wochen vergingen wie im 
Flug und wir blicken zurück auf einen 
gelungenen Start. 

Im Mittelpunkt stand die Schulein-
gangsphase, bei der Schüler:innen und 
Lehrkräfte sich kennenlernten und Be-
ziehungen auf- und ausbauten. Durch 
gezielte Beziehungsarbeit möchten wir 
sicherstellen, dass alle Kinder sich ernst 
genommen und wahrgenommen fühlen.

Einige Teambuilding-Workshops stärk-
ten bereits die Klassengemeinschaft. 
Dabei führten die Schüler:innen ver-
schiedene kooperative Spiele durch, 
wie das „Kooperative Turmbauen“. In 
Gruppen wurden die Kinder herausge-
fordert, mit einfachen Materialien einen 
möglichst hohen Turm zu bauen. Diese 
Aktivitäten förderten das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl und stärkten die Zu-
sammenarbeit.

staltung standen die Grundprinzipien 
der Gewaltfreien Kommunikation nach 
Dr. Marshall B. Rosenberg, die auf Empa-
thie, Ich-Botschaften und einer respekt-
vollen Haltung basieren.

Frau Mag.a Haider betonte, dass Kon-
flikte ein natürlicher Teil des Lebens 
sind und, wenn sie richtig angegangen 
werden, ein großes Potenzial zur per-
sönlichen Weiterentwicklung bieten. 
Die Teilnehmenden erhielten wertvolle 
Methoden zur Deeskalation und lernten 
Techniken, um ihre eigenen Bedürfnisse 
klar und gewaltfrei zu formulieren.

Besonders erfreulich war, dass das An-
gebot der Online-Teilnahme auch bei 
dieser Veranstaltung sehr gut angenom-
men wurde: Zwei Drittel der Teilnehmen-

In den kommenden Wochen liegt der Fo-
kus auf der Auseinandersetzung mit der 
eigenen Gefühlswelt und dem Umgang 
mit Emotionen. Die dritten und vierten 
Klassen beschäftigen sich mit Themen 
wie „Mobbingprävention“, „gewalt-
freier Kommunikation“ und dem „si-
cheren Umgang mit sozialen Medien“.

Die Schulsozialarbeit wird von SOFA 
Verein für Schulsozialarbeit im Auftrag 
der Gemeinde Werndorf angeboten und 
steht Schüler:innen, Eltern und Lehr-

den schalteten sich über Zoom dazu. Im 
Jänner stehen die Emotionen im Mittel-
punkt: Mit den Vorträgen „Kleinkinder 
in der Trotzphase: Große Gefühle, feh-
lende Worte“ (22.01.2025 in Kalsdorf) 
und „Wut und Zorn – heftige Emoti-
onen fordern heraus“ (23.01.2025 in 
Seiersberg-Pirka) startet das „Zukunfts-
scheck“-Jahr 2025 gefühlsbetont.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen sowie Details zu 
den Veranstaltungen finden Sie unter 
www.zukunftsscheck.at, wo Sie sich auch 
direkt anmelden können. Bei Fragen 
steht Ihnen das Team von SOFA – Verein 
für Schulsozialarbeit gerne zur Verfügung 
(Tel.: 0664 / 88 52 49 77). Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme – vor Ort oder online 
via Zoom!

kräften kostenlos, freiwillig und ver-
traulich zur Verfügung. Ich bin jederzeit 
gerne für Sie telefonisch, per E-Mail oder 
über Schoolfox erreichbar.

GEWALTFREIE KOMMUNIKATION 
ELTERNBILDUNGSANGEBOT „ZUKUNFTSSCHECK“

EIN GUTER START FÜR ALLE  NEUES SCHULJAHR AN DER VS WERNDORF

Schulsozialarbeiter 
Oliver Lafer
Mobil: 0664/8852 4972
E-Mail: oliver.lafer@sofa-home.at
FB: Oliver Lafer Schulsozialarbeit
Instagram: oliver schulsozialarbeit
Snapchat: oliver.ssoa

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ 
ist ein Projekt des Landes Steiermark, 
Abteilung 6 - Fachabteilung Gesellschaft 
unter Mitfinanzierung des Sozialhilfe-
verbandes Graz-Umgebung und 
an den Volksschulen durch Finanzierung 
der Gemeinden.
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Anhand von Vorträgen über die Be-
standsrückgänge der Vögel und von mit-
genommenen Futtermitteln, verschie-
densten natürlichen Früchten, Nüssen 
sowie Samen und Kräuter haben wir 
allen interessierten Teilnehmer:innen 
einen spannenden Einblick in die aus-
gewogene Vogelfütterung gewährt. 

Im Anschluss erfolgte eine Beobach-
tungstour in der Natur mit einem hoch-
wertigen Zeiss Fernglas. Es konnten in-
teressante Arten wie Skandinavischer 
Bergfink, Weidenmeise, Eisvogel, Kor-
moran, Zaunkönig, Erlenzeisig, Mistel-

WARUM WIR DIE VÖGEL 
FÜTTERN SOLLTEN?

Weil es in Mitteileuropa kaum mehr 
Ackerbeikrautgesellschaften, Brachflä-
chen sowie Blühstreifen über das ganze 
Jahr hindurch gibt.
Weil es aufgrund der regelmäßigen 
Mahd zu wenig einheimische Blumen-
wiesen, Wildkräuter und deren Samen in 
den heimischen Gärten gibt.
Weil nusstragende Bäume, Wild-Sträu-
cher sowie Wildsamen für samenfres-
sende Vögel immer seltener werden. 
Weil durch das leider vielerorts starke 
Insektensterben viele insektenfressende 
Arten verschwunden sind, oder stark im 

drossel u. v. m. beobachtet und anhand 
der charakteristischen Verhaltenswei-
sen beschrieben werden. 

Wir freuen uns auf alle, die selbst ihre Vö-
gel in der Natur richtig füttern oder zur 
Verbesserung des Artenschutzes im Gar-
ten beitragen möchten. Veranstaltungs-
reihe – 1. Teil: Gründe für Bestandsrück-
gänge in Österreich und global, welche 
Futtermittel sind für welche Arten geeig-
net wurden im Vortrag erläutert. 
2. Teil:  Welche Bäume und Sträucher 
sowie Wildpflanzen sind für die Vögel im 
heimischen Garten geeignet.

Rückgang begriffen sind. Ackerbewoh-
ner wie Kiebitze, Feldlerchen, Goldam-
mern, Rebhühner, Wachteln, Schwarz-
kehlchen, Grasmücken, Girlitze und 
andere Vogelbestände sind allgemein 
besorgniserregend zurückgegangen.
Weil Feuchtlebensräume und Moore so-
wie Sümpfe trockengelegt wurden. 
Weil die Äcker im Herbst über sofort 
umgeackert werden und die Vögel keine 
Samen oder Feldfrüchte (Maisreste, Ge-
treide...) mehr finden.
Weil wir im Winter hier immer viele Zug-
vögel aus dem hohen Norden bekom-
men, die auf Futter angewiesen sind, 
während unsere heimischen Arten zeitig 
im Herbst nach Süden ziehen. 

Daher schadet man den Vögeln nicht, 
wenn man sie mit natürlichen Futter-
mitteln versorgt. Dies ergaben wissen-
schaftliche Studien, da unsere Vögel 
in unserer ausgeräumten monotonen 
Landschaft nicht mehr ausreichend 
Nahrung vorfinden. 
Auch während der Brutzeit versorgen die 
Elterntiere instinktiv ihre Jungvögel wei-
terhin mit Insekten, während sie selbst 
das angebotene Futter nur zur eigenen 
körperlichen Stärkung fressen.

Wir danken allen für Ihr großes Inte-
resse und vor allem der Gemeinde 
WERNDORF für die Finanzierung dieses 
WORKSHOPS.

VÖGEL FÜTTERN. SO GEHT'S RICHTIG! 
WORKSHOP IN DER GEMEINDE WERNDORF
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GESUNDE GEMEINDE 
10 KLEINE SCHRITTE MIT 
GROSSER WIRKUNG

1 7SICH SELBST ANNEHMEN 
Keiner ist perfekt!  Wenn wir uns selbst annehmen, 
sehen wir unsere Stärken und es fällt uns leichter, 
unsere Schwächen zu akzeptieren.

NEUES LERNEN
Lernen heißt immer auch, etwas zu entdecken. 
Wenn wir neugierig bleiben, bereichern wir 
unser Leben. Etwas gelernt zu haben, 
hebt außerdem unser Selbstvertrauen.

2 8
SICH BETEILIGEN
Teil einer Gruppe, eines Vereins oder einer Runde
Ehrenamtlicher zu sein, bereichert uns. Füreinander
da zu sein, macht uns gemeinsam stark.

IN KONTAKT BLEIBEN
Was brauchen wir, um uns geborgen zu fühlen? 
Oftmals sind es Menschen, denen wir vertrauen. 
Schauen wir darauf, dass diese Menschen 
uns immer zur Seite stehen!3 9

AKTIV BLEIBEN
Bewegung gleicht Stress aus, sie tut Körper, Geist
und Seele gut. Wichtig ist, etwas zu fi nden, das uns
Freude macht: Laufen, Turnen, Tanzen …

SICH NICHT AUFGEBEN
Wenn wir in Krisen geraten, lernen wir unsere 
Grenzen kennen. Wir brauchen Zeit und Raum, 
um Krisen zu verarbeiten. Dabei hilft uns, 
auf die eigenen Stärken zu vertrauen.4 10

SICH ENTSPANNEN
Durchatmen, ruhig werden, sich erholen. 
Unser Alltag ist oft hektisch. Wenn wir uns bewusst 
eine Pause gönnen, sammeln wir dabei Kraft. UM HILFE FRAGEN

Wenn uns eine Krise richtig aus der Bahn wirft, 
gibt es Hilfe von Profi s. Um Hilfe zu fragen, 
ist mutig und zeigt, dass wir dem Problem aktiv 
entgegentreten.5

6

DARÜBER REDEN
Wir alle brauchen Menschen, denen wir über schöne 
Erlebnisse, aber auch über Probleme erzählen 
können. So teilen wir unsere Sorgen und verdoppeln 
unsere Freude.

ETWAS KREATIVES TUN
Musizieren, malen, bauen, garteln – etwas zu schaffen 
oder zu gestalten, tut uns immer gut. Es zeigt uns 
auch Wünsche, Sehnsüchte oder Ängste,
die in uns schlummern.

WAS WIR TUN KÖNNEN, UM UNSER SEELISCHES 
WOHLBEFINDEN ZU STÄRKEN UND UNS VOR 
PSYCHISCHEN KRANKHEITEN ZU SCHÜTZEN:

KONTAKT STYRIA VITALIS
Marburger Kai 51/3 | A- 8010 Graz
T +43 316 / 82 20 94 | F -31 | E gesundheit@styriavitalis.at
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PFLEGEDREHSCHEIBE 
BEZIRK GRAZ-UMGEBUNG

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Lan-
des Steiermark für pflegebedürftige Menschen und deren 
An- und Zugehörige in der Region. Im Bezirk Graz-Umge-
bung steht seit Juli 2021 ein Team aus diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflegepersonen für kostenlose Be-
ratung und Information zur Verfügung. 

Ziel ist es, über die verschiedenen Formen der Unterstützung 
und Entlastung zu informieren und gemeinsam die beste Art 
der individuellen Betreuung und Pflege für die betroffenen Per-
sonen zu finden. Bei Bedarf unterstützen die Mitarbeitenden 
auch bei der Organisation der entsprechenden Hilfsangebo-
te. Das Angebot der Pflegedrehscheibe steht Ihnen für Infor-
mationen von Montag bis Freitag telefonisch und per Mail zur 
Verfügung. Nach telefonischer Voranmeldung sind kostenlose 
Hausbesuche oder Beratungen direkt in den Räumlichkeiten 
der Pflegedrehscheibe in Premstätten möglich. 

„Wir haben uns in den letzten Jahren als kompetente Anlaufstelle 
für pflegebedürftige Menschen und ihre An- und Zugehörigen in 
der Steiermark etabliert“ sagt Sonja Marx-Pfeiler, seit Juni 2024 
neue Bereichsleiterin für die Pflegedrehscheiben des Landes 

Steiermark. In den kommenden Monaten steht insbesondere 
die Vorbereitung für das ab 01.01.2025 geltende neue Steier-
märkische Pflege- und Betreuungsgesetz im Zentrum der 
Arbeit. Ab nächstem Jahr wird das Leistungsspektrum unter 
anderem um die Pflegefachliche Stellungnahme erweitert: 

Personen, die einen Pflegeheimplatz benötigen und nicht 
mindestens die Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 
2025 eine verpflichtende Beratung bei den zuständigen 
Pflegedrehscheiben in Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab 
alle Möglichkeiten zu prüfen, ob eine Pflege zu Hause möglich 
ist. Wohnen Angehörige nicht vor Ort oder sollte kein verläss-
liches soziales Netzwerk vorhanden sein, können gemeinsam 
mit den Pflegeexpter:innen Lösungen gefunden werden. Je-
denfalls ist in Zukunft ein Antrag auf Kostenübernahme bei 
der Bezirksverwaltungsbehörde erst nach dem Vorliegen die-
ser Pflegefachlichen Stellungnahme möglich.

Pflegedrehscheibe Graz-Umgebung
Hauptstraße 151 | A-8141 Premstätten
+43 (0)316 877 7474
pflegedrehscheibe-gu@stmk.gv.at

…und noch vieles mehr!

Austauschprogramme 
und internationale 
Praktika

Zusatz-Benefits 
für besondere 
Leistungen

lehre.magna.at
Bewirb dich jetzt bis 31. März 2025 auf:

Ausbildungs-
start im 
Herbst 2025

Dream big. With us.

Pole-Position für 
deine Karriere!
Starte deine Lehre bei Magna.

Zahlreiche Lehrberufe von 
Applikationsentwicklung 
bis Zerspanungstechnik

Überbetriebliche und  
modulare Ausbildung – 
Lehre, so wie du willst!

€ 1.000,– brutto 
im 1. Lehrjahr 
(lt. Kollektiv- 
vertrag, Stand 
11/2023)
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UMSTELLUNG ABFALLTRENNUNG 
EINWEGPFAND & GELBE FORMEL AB 01.01.2025

WAS ÄNDERT SICH FÜR UNS?

Ab 01.01.2025 wird auf Getränkeflaschen aus Kunststoff 
und auf Getränkedosen das Einwegpfand eingeführt. Es ist 
dann mehr Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne.  Des-
halb werden gleichzeitig ab 01.01.2025 in ganz Österreich alle 
Verpackungen aus Kunststoff wie Joghurtbecher, Folienverpa-
ckungen oder Getränkekartons (Tetra Paks®), gemeinsam mit 
Metallverpackungen wie Konserven- oder Tierfutterdosen im 
Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt.

Weitere Infos: www.oesterreich-sammelt.at

EINWEGPFAND AUF GETRÄNKE-
FLASCHEN & -DOSEN

NICHT ZUSAMMENDRÜCKEN!
Ab 01.01.2025 wird das Einweg-
pfand auf Getränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen 
eingeführt. Es wird 25 Cent pro 
Flasche und Dose betragen. Da-
mit man den Pfandbetrag zurück 
bekommt, muss die Verpackung 
leer, unzerdrückt und das Etikett 
vollständig vorhanden und les-
bar sein. Kunststoff-Flaschen und 
Dosen ohne dem Pfandsymbol 
gehören weiterhin in den Gelben 
Sack oder in die Gelbe Tonne. 

TIPP: Kaufen Sie Getränke und Milchprodukte in Mehrweg-
flaschen und -gläsern. Sie können bis zu 40 Mal wieder befüllt 
werden. www.awv-graz-umgebung.at

BESSERE SORTIERANLAGEN

Sortiertechnologien wurden verbessert und Sortieranlagen 
modernisiert. Die Verpackungen selbst haben sich weiterent-
wickelt und können besser sortiert und recycelt werden. Daher 
können die gemeinsam gesammelten Leicht- und Metallver-
packungen wieder gut voneinander getrennt werden. Danach 
werden sie aufs Neue als Rohstoffe für die Produktion von Ver-
packungen oder anderen Produkten eingesetzt. 

DAS GEHÖRT AB JETZT IN DEN GELBEN SACK 
ODER IN DIE GELBE TONNE:

• Chipssackerl- und dosen
• Coffee-to-go-Becher
• Fertiggerichtschalen
• Folien (Verpackung)
• Holzkisten und -steigen
• Joghurtbecher
• Obst- und Gemüsenetze
• Leere! Spraydosen
• Tablettenverpackungen
• Tierfutterbeutel, -schalen, -dosen
• Blechdosen
• Metalltuben
• Metalldeckel (Verpackung)
• Schraubverschlüsse
• Cremetiegel
• Tetra Paks® u.v.m.
 
Verpackungen nicht in den Restmüll zu werfen ist die Grund-
voraussetzung, damit aus Verpackungsabfall wieder neue Ver-
packungen oder andere Produkte hergestellt werden können. 
Das spart Rohstoffe und Energie. 

VERPACKUNGEN 

SAMMELN IST

EINFACHER 

UMWELTSCHUTZ, 

DER WIRKT.

DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52
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BRIEFMARKE FÜR DR. HERBERT HÖNEL
VISIONÄR HINTER DEM ERSTEN WASSERLÖSLICHEN, 
NICHT BRENNBAREN HARZ

Österreich hat eine neue Briefmarke 
herausgebracht, die Dr. Herbert Hö-
nel würdigt, den Visionär hinter dem 
ersten wasserlöslichen, nicht brenn-
baren Harz. Seine Entdeckung defi-
nierte industrielle Beschichtungen 
neu, schuf die Voraussetzungen für 
umweltfreundlichere Technologien 
und legte den Grundstein für das heu-
tige allnex.

Der 1890 in Graz geborene Dr. Herbert 
Hönel hat bedeutende Beiträge auf 
dem Gebiet der Kunstharze geleistet. Dr. 
Hönels Erfindung "Resydrol®" ersetzte 
schädliche organische Lösungsmittel 
in Lacken durch Wasser und markierte 
damit einen bedeutenden Fortschritt 
im Umweltschutz. Dieses Harz wurde 
ursprünglich als Grundierung für Ka-
rosserien verwendet und wird in seinen 
weiterentwickelten Formen weiterhin 

verwendet. Derzeit gibt es über 48 Pro-
dukte in der Familie von "Resydrol® in  
der Firma Allnex.

Weitere Informationen über die Firma 
Allnex, unsere innovativen Produkte 
und Nachhaltigkeitsziele finden Sie im 
ESG-Bericht: https://brnw.ch/21wOnHb.

Verbinde auch du 
dich mit Werndorf.
Seit 21.10. ist Werndorf ein Teil von CITIES – der neuen
Plattform für Städte, Gemeinden, Betriebe & Vereine.

Zum Start von CITIES in Werndorf 
verlost die Gemeinde:
1 x Klimaticket Steiermark
1 x KulturABO für Kultur Werndorf
1 x € 50,- Werndorfgutschein

SO EINFACH GEHT’S:
1) CITIES APP gratis downloaden
2) Als User registrieren & Profil erstellen
3) Mit Werndorf verbinden und alle News erhalten

JETZT MITMACHEN BEIM GEWINN-SPIEL

Mehr Infos zu CITIES:
www.citiesapps.com
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FRÜHE HILFEN 
EIN ANGEBOT RUND UM SCHWANGERSCHAFT 
UND DIE ZEIT NACH DER GEBURT

ZUFRIEDEN LIEGT MARIE IM ARM IHRES VATERS. 
IHRE ELTERN HABEN UNS GERADE ERZÄHLT, 
WIE IHNEN DAS ANGEBOT DER FRÜHEN HILFEN 
IN DER ERSTEN ZEIT ALS JUNGE FAMILIE 
GEHOLFEN HAT.

Für das Studium ist Frau Pettinger* von Murau nach Graz ge-
zogen und hat hier ihren Mann kennengelernt. Die Großeltern 
leben so weit entfernt, dass sie nicht schnell unterstützen kön-
nen. „Alle unsere Freunde sind berufstätig und wir sind die ers-
ten im Freundeskreis, die ein Kind bekommen haben. Unsere 
Freude über Marie war riesengroß, gleichzeitig hatten wir keine 
Vorstellung, wie der Alltag als junge Familie sein wird. Die Rea-
lität hat uns schnell eingeholt.“

Frau Pettinger erzählt sehr offen darüber, welchen großen 
Druck die Erwartungen an „gute Elternschaft“ bei ihr erzeugt 
haben: „Marie ist unser erstes Kind. Ich war zu Beginn unsicher. 
Meine große Angst war irgendetwas zu übersehen.“ Durch In-
formationen im LKH Graz hat die junge Familie schließlich vom 
Angebot der Frühen Hilfen erfahren. „Nach einer durchwach-
ten Nacht hat Maries Papa bei den Frühen Hilfen angerufen. Wir 
waren so müde und verunsichert, ob wir etwas falsch machen. 
Dass Sonja Rosenberger, die Familienbegleiterin, schon drei 
Tage nach dem ersten Kontakt bei uns zuhause war, hat uns 
Druck genommen.“ 

Nach einem Jahr ist immer noch die Erleichterung spürbar, 
wenn die Familie von dieser ersten Begegnung erzählt. „Wir 
hatten so viele Fragen: Wie ist das mit dem Stillen, mit dem 
Schlafen, mit den Anträgen und Formularen? Wie tun wir beide 
als Eltern und als Paar?“ Sonja Rosenberger, eine der Famili-
enbegleiterinnen, ergänzt hier: „Das Wichtigste ist der Familie 
zuzuhören, herauszufinden, was sie braucht und Ruhe zu ver-
mitteln. Zu erklären, dass es fast allen Eltern ähnlich geht und 
dass die Familien mit ihren Fragen nicht alleine sind. Es sind 
oft schon Kleinigkeiten, die der Familie helfen. Ich sehe in jeder 
Familie Dinge, die sehr gut laufen und darauf schauen wir dann 
gemeinsam.“

Herr Pettinger erklärt uns, wie froh er und seine Frau waren, 
dass die Familienbegleitung im Rahmen von Hausbesuchen 
stattfindet. Nicht wegfahren zu müssen, sondern zuhause im 
vertrauten Umfeld sein zu können, hätte es erst möglich ge-
macht, auch schwierigere Themen zu besprechen. Die Verant-
wortung als junger Vater hätte ihm zu schaffen gemacht. Mit 
ihrem Wissen über Beratungsstellen konnte Sonja Rosenberger 
Herrn Pettinger unterstützen. 

Auf die Frage, was Familie Pettinger anderen jungen Eltern ra-
ten können, lachen beide: „Man soll es sich selbst nicht schwe-
rer machen als es ist. Hilfe anzunehmen kann so einfach sein. 
Die Frühen Hilfen sind echt eine Unterstützung für alle jungen 
Familien.“

Die Frühen Hilfen begleiten kostenlos und vertraulich 
rund um Fragen zu Schwangerschaft, Geburt und die 
ersten 3 Lebensjahre. Dabei wird auf Hausbesuche 
gesetzt, um individuell unterstützen zu können.  

Das Angebot steht allen Familien in der Steiermark in 
dieser Lebensphase offen. Eltern wenden sich an uns, 
wenn... 
…  sie Fragen rund um Schwangerschaft 
 und Geburt beschäftigen
…  die Elternrolle noch ganz frisch ist 
 und sie Fragen haben
…  sie sich erschöpft fühlen
…  sie Beratung und Unterstützung beim 
 Ausfüllen von Anträgen und Formularen brauchen
…  das Kind nicht gut einschlafen kann 
 oder viel schreit
…  sie sich um einen Entwicklungsschritt 
 des Kindes Sorgen machen 
…  sie Fragen zur Kinderbetreuung haben

Frühe Hilfen werden von Bund, Ländern, sowie Kran-
ken- und Pensionsversicherungsträgern finanziert. Der 
Auf- und Ausbau wurde von der Europäischen Union – 
NextGenerationEU – finanziell unterstützt. In der Stei-
ermark setzen Jugend am Werk Steiermark GmbH und 
LebensGroß das Angebot im Auftrag der Österreichi-
schen Gesundheitskasse um. 

KONTAKT: Frühe Hilfen Graz und Graz-Umgebung
Kontakttelefon: +43 676 845 278 888
Email: fruehehilfen@lebensgross.at

AUS SICHT EINER FAMILIEERZÄHLT
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Bewirb dich jetzt
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.at/karriere 

DACHSER-Austria Gesellschaft m.b.H. • Niederlassung Graz • Sandra Haring 
Am Terminal 8 • 8142 Wundschuh • Tel.: +43 3135 53333 8131 • career.graz@dachser.com

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WERNDORF 

fo
to

cr
ed

its
: ©

 F
F 

W
er

nd
or

f

Das Jahresende bietet sich an, in einem Rückblick über die 
vergangenen Monate eine Übersicht über die Tätigkeiten 
der Freiwilligen Feuerwehr in Werndorf zu präsentieren. 
Erfasst wurden die 12 Monate vom 01. November 2023 bis 
31. Oktober 2024.

ES WURDEN …
… 30 ÜBUNGEN DURCHGEFÜHRT!
Die Ausbildung der aktiven Feuerwehrmitglieder ist wichtig, 
um im Einsatz schnell und richtig zu reagieren, verunfallten 
Personen helfen zu können und eine mögliche Gefahr für Güter 
und Umwelt abzuwehren.
Vorbereitungen für Leistungsprüfungen, Ausbildung im techni-
schen Bereich und im Branddienst sowie eine vertiefte Schad-
stoffausbildung für unsere Aufgabe als Stützpunkt des Landes-
feuerwehrverbandes wurden durchgeführt.

DAS WAR 2024 – EIN RÜCKBLICK

ES WURDEN …
… 78 EINSÄTZE GELEISTET!
Die Entwicklung der letzten Jahre zeigt, dass die Einsätze im-
mer komplexer werden und die Anforderung an die Einsatzkräf-
te in allen Bereichen stetig steigt. Anders als noch vor einigen 
Jahren, wo unter anderem Brandmeldeanlagenalarme oder 
Ölbindearbeiten beschäftigten, sind es in den letzten Monaten, 
Brände in verschiedenen Bereichen, Verkehrsunfälle und lang-
wierige Schadstoffeinsätze auf Ortsebene und überörtlich.

ES WURDEN …
… 640 TÄTIGKEITEN DURCHGEFÜHRT
Sehr viele Termine und Veranstaltungen wurden mit der 
Feuerwehrjugend durchgeführt. Zusätzlich zu umfangreichen 
Vorbereitungen auf Wissenstests und Bewerbe wurden auch 
Jugendlager und Jugendveranstaltungen besucht. Die War-
tung und Instandhaltung der Einsatzgeräte, dazu gehören 
auch monatliche Probeläufe und Betriebsprüfungen aller 
Motorbetriebenen Geräte, sowie das Aufrüsten der Fahrzeuge 
nach einem Einsatz nimmt viel Zeit in Anspruch. Nicht zu un-
terschätzen ist auch der Verwaltungsaufwand in unserer mo-
dernen Feuerwehr. Erfassen von Berichten und Dokumentati-
on von Tätigkeiten, sowie interne und überörtliche Sitzungen 
fallen ebenso wie die Beschaffung von neuem Ausrüstungsma-
terial und die Bestellung von Verbrauchsgütern an.

ES WURDEN 14.072 STUNDEN …
… VON 84 FEUERWEHRMITGLIEDERN GELEISTET
20 Mitglieder in der Feuerwehrjugend
54 Kameraden im Aktivstand
8 Mitglieder außer Dienst
2 Ehrenmitglieder

Die Freiwillige Feuerwehr Werndorf wünscht allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit, Gesundheit und 
einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2025.
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Peters Ölheizung
produziert viel CO₂
und hohe Kosten.

Da kann ich helfen:
Ich bin Peters
Saubermacher .

Kosten und CO₂ sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000
saubermacher.at/oeltank

�

Reinigung &Entsorgung von Öltanks

WIR WÜNSCHEN
REKORDVERDÄCHTIG
SCHÖNE WEIHNACHTEN!
REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594 www.rekord-fenster.com

PRODUZIERT

IN DEINER

REGION
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

SKW KIGA UND U7 // Unsere Jüngsten haben den Fußball-
platz erobert! Seit Ende August flitzen 22 fußballbegeisterte 
Mädchen und Buben bei unseren Trainings. Ein besonderes Er-
lebnis war das Einlaufen mit unserer Kampfmannschaft gegen 
GAK 1902 Amat. – ein 
unvergesslicher Mo-
ment für unsere klei-
nen Kicker:innen! Auch 
bei den ersten Jugend-
turnieren konnten sie 
schon ihr Können un-
ter Beweis stellen. Der 
engagierte Einsatz und 
die Begeisterung un-
serer jüngsten Mann-
schaften versprechen 
eine spannende Zu-
kunft.

SKW U9 // Fantastisch! Mit diesen Wort kann die Herbstsai-
son unserer U9 beschrieben werden! Hervorheben möchten 
wir vor allem, wie die Mannschaft in den letzten Jahren als Ein-
heit zusammengewachsen ist – und das zeigt sich sowohl auf, 
als auch neben dem Platz!

SKW U11/U12 // In dieser Saison haben unsere U11 und U12 
Jugendteams eine fantastische Leistung gezeigt! Die Kinder 
haben nicht nur spielerisch beeindruckt, sondern auch großar-
tige Teamarbeit, Durchhaltevermögen und Fairplay bewiesen. 
Sie haben sich stetig verbessert, neue Techniken gelernt und 
immer wieder ihr Bestes gegeben – sowohl im Training als auch 
in den Spielen.

Die erzielten Erfolge und Fortschritte machen uns unglaublich 
stolz auf jeden Einzelnen von ihnen. Wir danken den Eltern und 
Unterstützern, die diesen Erfolg möglich gemacht haben, und 
freuen uns schon auf die kommende Saison! Das Trainer-Team: 
Michael Löffler, Andreas Schwarz und Patrick Götzner.

SKW U14 // Auch in diesem Jahr konnte unsere U14-Mann-
schaft die Saison mit einer hervorragenden Bilanz abschlie-
ßen und zahlreiche Siege erringen. Die junge Truppe hat 
nicht nur sportlich überzeugt, sondern auch durch ihre beein-
druckende Lernbereitschaft. Dieser Teamgeist und diese Freu-
de am Spiel sind die besten Voraussetzungen für eine vielver-
sprechende Zukunft. 

Unser Nachwuchs von heute ist ohne Zweifel die Kampfmann-
schaft von morgen. Wir sind stolz auf das Erreichte und freu-
en uns darauf, die Entwicklung dieser talentierten Mannschaft 
weiter zu begleiten.fo
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SKW KAMPFMANNSCHAFT // Unsere Kampfmannschaft hat 
einen herausfordernden Herbst hinter sich, denn die Ober-
liga zeigt sich in dieser Saison von ihrer besonders harten 
Seite. Mit starken Gegnern und vielen unerwarteten Verletzun-
gen mussten unsere Spieler immer wieder Rückschläge hin-
nehmen. Trotz dieser schwierigen Phase hat das Team jedoch 
stets Kampfgeist bewiesen und so steht am Ende ein 8. Tabel-
lenrang mit 15 Punkten zu buche. Mit der Aussicht auf eine voll-
ständige und erholte Mannschaft und einem starken Rückhalt 
durch unsere Fans blicken wir optimistisch ins Frühjahr und 
freuen uns darauf, unser volles Potenzial zu zeigen.

SKW FRÜHSCHOPPEN // Am Sonntag, den 20. Oktober 2024, 
fand bei herrlichem Sonnenschein der alljährliche Früh-
schoppen statt und lockte zahlreiche Besucher an. Die Gäste 
konnten nicht nur das schöne Wetter genießen, sondern auch 
ein abwechslungsreiches Programm und eine herzliche Atmo-
sphäre. Für musikalische Highlights sorgte Martin Leitinger, der 
mit seiner Musik die Stimmung im Publikum anheizte. Dank 
der tollen Verköstigung, die keine Wünsche offenließ, war auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wir danken allen Besu-
chern und freuen uns bereits auf das nächste Jahr, wenn der 
Frühschoppen wieder in geselliger Runde stattfindet.

AUCH IN DIESEM JAHR IST ER WIEDER DA: 
DER HEISSBEGEHRTE SKW KALENDER!
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Ihr könnt ihn gegen eine frei-
willige Spende erwerben. Die 
gesamten Einnahmen fließen 
in die SKW Jugendarbeit und 
unterstützen somit die Entwick-
lung unserer jungen Talente. 
Holt euch euren Kalender und 
helft dabei, die Zukunft unserer 
Nachwuchsspieler zu gestalten! 
Erhältlich bei allen Funktionä-
ren, Spielern und Trainern!

U14 KAMPFMANNSCHAFT

Der SK Fliesen Garber Werndorf wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, Gesundheit und einen 
guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2025.
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ISOVOLTA FEIERTE 75-JÄHRIGES JUBILÄUM // Die Firma ISOVOLTA in Werndorf feierte 
am 13.09.2024 ihr 75-jähriges Bestandsjubiläum, welches wir im Festzelt musikalisch umrahmten. 

BEZIRKSMUSIKERTREFFEN  // Das diesjährige Bezirks-
musikertreffen unseres Bezirkes Graz-Süd fand am 14.09.2024 
in Vasoldsberg statt. Bedingt durch den strömenden Regen 
fand die Veranstaltung in der Festhalle statt.
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PLATZKONZERT // Unser geplantes Platzkonzert musste 
witterungsbedingt am 13. Juni abgesagt werden und wurde 
danach am Freitag, dem 20. September auf dem Dorfplatz er-

folgreich durchgeführt. Dankenswerter Weise hat sich die ÖVP 
Werndorf bereit erklärt, die organisatorischen Aufgaben zu 
übernehmen und hat für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt.
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TOTENGEDENKFEIER // Am 17.10.2024 spielten wir die Heilige Messe bei der traditionellen, 
jährlichen Totengedenkfeier des Kameradschaftsbundes und der Feuerwehr bei der Dorfkapelle. 

Im Sinne der Kameradschaftspflege wurde am Samstag, 
28.09.2024 ein Ausflug nach Kärnten unternommen.  Dieser 
führte uns nach Friesach, wo wir den Burgbau besichtigten. 

Es war beeindruckend, die alten, mittelalterlichen Handwerk-
straditionen und Techniken zu bewundern. Durch den Bau der 
Burg in Friesach soll Geschichte der Vergangenheit rekonstru-

iert werden. Mit dem Burgbau wurde 2009 begonnen und die-
ser soll ohne Zuhilfenahme von elektrischen Maschinen bis ca. 
2050 abgeschlossen werden. 

Anschließend ging es in die Stadt Friesach zum Ritteressen. 
Nach ein paar gemütlichen Stunden voll Gauklerei, Getränken 
und gutem Essen traten wir gestärkt die Heimreise an.
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AUSFLUG NACH KÄRNTEN

Führung durch den Burgbau. Der Steinmetz. Der bisher gebaute Turm.

Die Burgschmiede. Die Zimmerei. Ritteressen in Friesach.



www.werndorf.gv.at  |  3736  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 4 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 4

TONI LANG HERBSTFEST  // Für den musikalischen 
Empfang der Gäste zeigte sich der JKW verantwortlich und 
spielte am 19.10.2024 vor und im Kulturheim. 

INSTRUMENTENPRÄSENTATION // Nachdem am 
Mittwoch, den 09. Oktober eine Instrumentenpräsentation in 
der VS Werndorf stattgefunden hat, konnten die Schüler:innen 
am Donnerstag, den 10. Oktober die Instrumente selbst bei uns 
im Musikheim ausprobieren. 
Der Direktor sowie die Lehrer:innen der MS Kalsdorf standen 
mit Rat & Tat zur Seite und zeigten den Kindern die richtige 
Handhabe der Instrumente. Wir haben uns nicht nur über den 

zahlreichen Besuch der Kinder und Eltern, sondern auch über 
den informativen Austausch und das große Interesse am Musi-
kunterricht sehr gefreut.

Natürlich wünschen wir uns, dass viele Kinder mit dem Erler-
nen eines Blas- oder Schlaginstrumentes  beginnen und dann 
auch bei uns in der Jugendkapelle aktiv mitspielen. Talente ha-
ben wir an dem Tag viele gesehen.
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HALLOWEEN-PROBE // Am 31.10. fand unsere Hallo-
ween-Probe statt. Gott sei Dank konnten wir die Noten aus den 
Fängen der Spinnen befreien, damit wir weiter fleißig für un-
ser Konzert am 08. Dezember proben können. Spiel, Spaß und 
die Kulinarik durften bei so einer Probe natürlich auch nicht zu 
kurz kommen. 

ATC-FITMARSCH  // Eine Station wurde am 26. Oktober 
von der JKW betreut und eine kleine Stärkung den Teilneh-
mern angeboten.
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WIR SUCHEN NACHWUCHS-
MUSIKER:INNEN! 

Wie jeder andere Verein auch, kann 
die Jugendkapelle nur dann noch 
die nächsten Jahrzehnte bestehen, 
wenn wir Nachwuchsmusiker:innen 
haben, die den Fortbestand des Ver-
eines sichern. 

Um noch besser auf eure Wünsche 
und Bedürfnisse eingehen zu kön-
nen (z.B. Ort des Musikunterrichts, 
Unterstützung beim Instrument, 
etc.) haben wir eine kurze UMFRAGE 
erstellt. Für alle, die uns auch noch 
ihren Namen verraten und an der 
Umfrage teilnehmen, verlosen wir 
bei unserem Jubiläumsfest 3 tol-
le Preise.  Also: QR-
Code scannen, eure 
Meinung abgeben 
und schon seid ihr 
dabei!

HOCHZEIT am 02.08.2024 unse-
res Musikkollegen Manuel BER-
GER mit seiner Lisa-Marie. Wir 
wünschen dem neu vermählten 
Paar alles Gute und viel Glück für 
viele gemeinsame schöne Jahre.

INFORMATION 
für alle aktiven und unterstützenden 
Mitglieder:innen der Jugendkapelle: 

Die JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
mit Neuwahlen wurde aufgrund einer 

Terminkollision auf  den 
09.01.025 um 18:30 Uhr 

im Musikheim Werndorf verschoben.

Wir gratulieren unseren 
unterstützenden Mitgliedern sehr 

herzlich zum Geburtstag:

60. Geburtstag: 
Helmut TRABY

65. Geburtstag: 
Franz ÜBERBACHER

Helga FEGER

Die Jugendkapelle Werndorf wünscht 
allen Werndorfer:innen sowie Gönnern 
und Förderern unseres Vereines ein fro-
hes Weihnachtsfest sowie ein glückli-
ches, gesundes neues Jahr 2025.

Wir trauern um unser im 94. Lebens-
jahr verstorbenes unterstützendes 

Mitglied Natalie VIVOD.
Für die Jugendkapelle Werndorf: Ing. Hannes 
Färber, Obmann und Hans Färber, Schriftführer
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TENNISCLUB
WERNDORF 

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Sicher ist Sicher.
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Die INTERNE TENNIS-VEREINSMEISTERSCHAFT fand in die-
sem Jahr vom 28. Juli bis 22. September 2024 statt und war 
ein großer Erfolg. 
Insgesamt nahmen über 50 Mitglieder an verschiedenen Be-
werben teil, was zu einem spannenden Turnierverlauf führte.  

DIE STEIRISCHE TENNIS-MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 
2024 war eine Saison voller Höhen und Tiefen für unsere 
Vereinsmannschaften. Während eine Mannschaft „Herren 1“ 
den Abstieg verkraften musste, konnte die Mannschaft „Herren 
35“ den Meistertitel erringen und für einen triumphalen Ab-
schluss sorgen. Die anderen beiden Mannschaften „Herren 2“ 
und „Damen 1“ platzierten sich im Mittelfeld und konnten so-
mit die Klasse halten. Für die kommende Saison stehen sowohl 
die Herren- als auch die Damenmannschaft vor neuen Heraus-
forderungen. Die Vorbereitungen laufen bereits und die Teams 
sind motiviert, um ihre Ziele zu erreichen.

Die Turnierfavoriten gaben sich aber keine Blöße, setzten sich 
in den K.O. Duellen durch und spielten sich souverän bis ins 
Finale. Im Finale gab es dann aber die ein oder andere Über-
raschung. Am Ende gingen folgende Spielerinnen als Ver-
einsmeister:innen hervor:

Damen A – Zink Patricia Herren A – Lukas Herbert 

Herren B – Ernst Andreas Doppel – Völker Christa und Lückl Christoph 

Wir wünschen der Bevölkerung von Werndorf ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Möge 2025 Ihnen Gesundheit, Glück und viele schöne Momente bringen.
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ATC 
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FITMARSCH // Bei schönem Herbstwetter wanderten wir 
durch das Werndorfer und Wundschuher Gemeindegebiet. 
Die Jugendkapelle Werndorf wartete mit Getränken beim ers-
ten Stand. Beim Kaiserwaldweg in Wundschuh gab es die Gra-
tisjause des ATC und beim dritten Stand verwöhnte uns der 

Tennisclub Werndorf mit seinem Almcafe. Wir bedanken uns bei 
den beiden Vereinen für das Mitwirken bei unserem Fitmarsch. 

Nach der Rückkehr ins Kulturheim gab es neben Getränken 
auch Gegrilltes, Würstchen und Pommes. Anschließend fand 
die Verlosung der sehr schönen Sachpreise statt. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern der Sach- und Geldpreise sowie bei allen Helfern für 
ihren Einsatz.
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Wir wünschen fröhliche Weihnachten, Zeit zur Entspannung 
und Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge, 
sowie Gesundheit, Erfolg und Glück im Neuen Jahr. 
Ihr Team vom ATC Werndorf

FITNESSKURS 60+ // mit Barbara Weissmüller startet wieder 
am Montag, den 06. Jänner 2025. Von 16:00 bis 17:00 Uhr wird 
im Turnsaal der Volksschule Werndorf besonderer Wert auf die 
Mobilisierung des Rückens sowie die Schulung von Gleichge-
wicht und Koordination gelegt. Die Kurskosten betragen für 10 
Einheiten 90,-- Euro, abzüglich 20,-- Euro Zuschuss von der Ge-
sunden Gemeinde. Anmeldung: M 0664 / 36 38 444

Bei unserem bewährten Kurs FIT IN DIE WOCHE – montags von 
18:30 bis 19:30 Uhr und 19:30 bis 20:30 Uhr – ist ein Einstieg 
jederzeit möglich. Nähere Infos: Doris Rupp: M 0660 / 70 22 562
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ÖKB
WERNDORF

TOTENGEDENKFEIER // Am Donnerstag, dem 17. Oktober, 
wurde gemeinsam mit der FF-Werndorf die traditionelle To-
tengedenkfeier am Dorfplatz sowie in der Dorfkapelle durch-
geführt. Obmann Kölbl konnte Bgm. Alexander Ernst, Ehren-
bezirksobmann Franz Grinschgl und Bezirksobmann Oberst 
Wolfgang Leber als Ehrengäste begrüßen. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feier in bewährter Weise durch die Jugend-
kapelle Werndorf. Nach den Ansprachen von Bgm. Ernst und 
Bezirksobmann Leber erfolgte die feierliche Kranzniederle-
gung von ÖKB und Feuerwehr beim Kriegerdenkmal. Einen 
herzlichen Dank an die mitwirkenden Vereine und die teilneh-
mende Bevölkerung.
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VERGLEICHSKAMPF ÖKB – WDC // 
Im September stellten wir uns einem 
spannenden Vergleichskampf mit dem 
Werndorfer Dartclub (WDC). Kegeln und 
Dart schießen sind zwei beliebte Frei-
zeitsportarten, die sowohl Spaß als auch 
Wettkampf bieten. Den Mitgliedern bei-
der Vereine bot sich die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten in verschiedenen Sportar-
ten zu zeigen. Egal ob Kegeln oder Dart 
schießen, beide Sportarten bieten eine 
Menge Spaß und sind eine großartige 
Möglichkeit, aktiv zu sein und neue Leu-
te kennenzulernen.

HAUSSAMMLUNG – SCHWARZES KREUZ  // Unsere fleißigen 
Subkassiere führten auch im heurigen Jahr die Haussammlung 
zu Gunsten des Schwarzen Kreuzes durch. Die Spenden werden 
für die Pflege der Soldatenfriedhöfe im In- und Ausland verwen-
det. Ein Dankeschön an alle Spender:innen.

Für mehr Infos besuchen sie unsere Website www.oekbst.at/
verbaende/bv-graz-sued/ov-werndorf und folgen uns auf In-
stagram und Facebook unter oekbwerndorf. Der Ortsverband 
bedankt sich bei allen Mitgliedern und Sponsoren und wünscht 
alen eine schöne Adventszeit und ein gutes neues Jahr 2025.

Anton Hesele, Schriftführer

PREISKEGELN // 8 Damen und 14 Herren legten am 08. November im Gasthaus Haiden die Kegel um. 
Auf zwei Bahnen wurden in mehreren Durchgängen die jeweils besten Kegler ermittelt. Vereinsmeister:in wurden 
heuer Margareta Taucher mit 144 Kegeln bei den Damen und Markus Mörth, der es auf 191 Kegel brachte.
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AUSFLUG ZUR BRAUEREI MURAU // 
Das Ausflugsziel im Oktober war die 
Brauerei Murau. Auch bei diesem Aus-
flug fuhren wir mit einem voll besetzten 
Bus in die Obersteiermark. In zwei Grup-
pen wurde eine interessante Führung 
für uns veranstaltet. Danach ging es zur 
Bierverkostung, wobei fünf Sorten Bier 
und eine kleine Jause an alle Teilneh-
mer:innen ausgeteilt wurde. Die Mittags-
zeit verbrachten wir im Brauhaus, wo es 
sehr gutes Essen gab. Zum Ausklang be-
suchten wir den Buschenschank Zach in 
der Nähe von Steinberg bei Ligist.

AUSFLUG ZUR MARIAZELLER BÜRGERALM // Im August – bei 
sehr schönem Wetter und voll besetztem Bus – ging es nach 
Mariazell. Unsere Bus-Ausstiegstelle war direkt bei der Gondel 
Talstation und von dort aus wurden wir mit den Gondeln auf die 
Bürgeralm gebracht. Bei kleinen Rundgängen und einer kurzen 

Zugfahrt gab es Einiges zu sehen. Im Berggasthof genossen wir 
das Mittagessen. Im Anschluss ging es mit den Gondeln in die 
Talstation. Einige von uns sind im Ort Mariazell in die Kirche ge-
gangen, andere kauften sich ein Eis oder Lebkuchen. Den Ab-
schluss gab es beim Heurigen Reiss in Purgstall bei Eggersdorf.

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF

OBMANN POLLINGER Rudolf
rudolf.pollinger@aon.at 

0664/73426516

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Die Ausflugsplanung 2025 ist in Arbeit und wird rechtzeitig be-
kanntgegeben! Wir wünschen Ihnen gesunde Feiertage und ein 
unbeschwertes neues Jahr!

FASCHINGSAUSKLANG 
Faschingsdienstag , 04.03.2025
ab 14.00 Uhr im Kulturheim Werndorf
Musik und Tanz mit DUO - HUGO & GERY

Großer Glückshafen! Eintritt: Freiwillige Spende
Tischreservierungen: 0664/734 26 516
Für Speis und Trank wird gesorgt. Kein Maskenzwang!
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

WDC DARTCLUB
WERNDORF

Der WDC startete traditionell mit unserem INTERNEN RANG-
LISTENTURNIER aus der Sommerpause. Nach einem gemüt-
lichen Zusammensein und Backhendl essen hieß der verdiente 
Sieger Zink Thomas. Der perfekte Start für den Titelverteidiger 
in die neue Saison, wo es dann mit wöchentlichen Forderungen 
weitergeht, um Punkte für die Rangliste zu holen. Gespielt wird 
immer dienstags Steeldart, donnerstags und freitags E-Dart um 
18:00 Uhr im Gasthaus Radlerwirt, wo sich mittlerweile 33 Mitglie-
der (Hobby-Ligaspieler:innen) zum Trainieren einfinden. 

Bei den LIGA-MANNSCHAFTEN hat sich eine Menge getan, so-
dass wir jetzt 4 Mannschaften haben (2 E-Dart und 2 Steeldart), 
die um Siege in der Meisterschaft kämpfen. Vorige Saison ha-
ben sich die WDC Dartfighters den Meistertitel in der Gebiets-
liga Süd geholt und somit den Aufstieg in die Oberliga fixiert. 
Am 24. September feierte der WDC sein 4-jähriges Bestehen. 
Zelebriert wurde es gemeinsam mit Kuchen und gemütlichem 
Dart spielen. 

Die von uns organisierten Veranstaltungen haben für viel Spiel, 
Spaß und Spannung gesorgt. Wie unser BIERBONG TURNIER 
im Gewölbe 66, das bei Jung und Alt sehr gut ankam. 

Der Oktober begann mit dem FREUNDSCHAFTSTURNIER ge-
gen den ÖKB im Kegeln. Es verlief für uns zwar nicht so erfolg-
reich, dennoch blieb der Spaß nicht auf der Strecke. Danach 
ging es, mit unseren mit Spannung erwarteten DART TUR-

NIERWOCHENDE weiter. Den Anfang machte das Kartentur-
nier, wo jeder im Modus Best of 3 um seine Leben spielte. Den 
Sieg davon getragen hat der jüngste Teilnehmer im Felde. Die 
weiteren Plätze sicherten sich Mitglieder des WDC. Zeit zum 
Ausruhen blieb keine, denn gleich am nächsten Tag startete 
unser TRIPLEMINIJUX TURNIER. Das besondere waren nicht 
etwa die Teams, die aus drei Spieler:innen bestanden, sondern 
die speziellen Pfeile, die zum Einsatz kamen. Die Teams muss-
ten mit ca. 5 cm langen Pfeilen spielen. Das sorgte nicht nur für 
den einen oder anderen Lacher, sondern auch für Spaß unter 
den Teilnehmer:innen. Nach den Aufräumarbeiten konnten 
wir auf eine gelungene Veranstaltung zurückblicken. 

Am Nationalfeiertag fand der ATC FITMARSCH statt. Da trafen 
wir uns in aller früh, um etwas für unsere Gesundheit zu tun und 
uns fit zu halten für die laufende Dartsaison. Die Zeit verflog 
und so konnten wir die Strecke von circa 10 km ohne Verletzung 
überstehen. Wir alle freuen uns schon auf alle kommenden Ver-
anstaltungen, wie das Pokerturnier Ende November. Aber auch 
auf alle anderen Zusammenkünfte als Verein, wo Freundschaf-
ten entstanden sind und der Spaß nie zu kurz kommt.
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JAHRESRÜCKBLICK: EIN ORT DER GEMEINSCHAFT UND FÜR-
SORGE // In einer schnelllebigen Welt, in der das tägliche 
Leben oft hektisch und anspruchsvoll ist, wird die Bedeu-
tung von Gemeinschaft und Unterstützung immer wichti-
ger. Besonders für unsere Senior:innen ist es entscheidend, 
Orte zu haben, an denen sie sich aufgehoben und verstan-
den fühlen. 

Das Tageszentrum Seiersberg ist eine solche Oase der Ruhe 
und Geborgenheit. In diesem Jahr bot das Tageszentrum ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm. Gesellige Run-
den mit Gesellschaftsspielen, Gedächtnistraining und leichte, 
körperliche Übungen standen auf der Tagesordnung. Immer im 
Vordergrund stand, dass die Aktivitäten Freude bereiten und 
die individuellen Fähigkeiten der Teilnehmenden gefördert 
werden. Regelmäßige, gemeinsame Ausflüge und interessante 

Vorträge sorgten für spannende Abwechslung und neue Ein-
drücke. Diese Erlebnisse schufen nicht nur eine starke Gemein-
schaft, sondern trugen auch zur Förderung des Wohlbefindens 
unserer Senior:innen bei.

VOLKSHILFE
STEIERMARK
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Wir danken allen, die das Tageszentrum unterstützt und belebt 
haben. Gemeinsam haben wir ein Jahr voller Lachen, Lernen 
und liebevoller Begegnungen erlebt. Lassen Sie uns auch im 
kommenden Jahr weiterhin einen Ort der Gemeinschaft und 
Fürsorge schaffen.

Möchten auch Sie oder eine Ihnen nahestehende Person mehr 
über unser Angebot erfahren, oder einen kostenlosen Schnup-
pertag in Anspruch nehmen, dann zögern Sie nicht, uns zu kon-
taktieren. Wir beraten Sie gerne und freuen uns darauf, Ihnen 
unseren Tagesablauf und unsere Aktivitäten näherbringen zu 
dürfen. Sie erreichen uns unter T 0316/28 78 74; E: sozialzent-
rum.gu@stmk.volkshilfe.at; www.stmk.volkshilfe.at.

„Jeden Tag ein bisschen Liebe verschenken, 
heißt jeden Tag ein bisschen Weihnachten haben.“ 

Die Mobilen Pflege- und Betreuungsdienste der Volks-
hilfe Graz-Umgebung wünschen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 2025! 

Auch wenn es oft unangenehme Situationen sind, in denen die Beiziehung eines Rechtsanwalts erforderlich 

ist, so sind es auch gerade solche Situationen, in denen eine umfassende und professionelle Beratung und 

Vertretung durch einen Rechtsanwalt Sie vor großen Nachteilen schützen kann. Unser Rat daher: „Setzen Sie 

sich lieber früher als später mit uns in Verbindung, gemeinsam erarbeiten wir die für Sie beste Lösung.“

Kauf- und Schenkungsverträge

Scheidungen

Erbrecht

Schadenersatzrecht (zB Verkehrsunfälle)

Unternehmensrecht

Vertragsrecht (zB Gebrauchtwagenkauf)

Strafrecht

Verwaltungsrecht

Insbesondere sind wir spezialisiert auf:

A-8501 Lieboch      Am Mühlbach 2      Telefon: 03136/62 997      e-mail:  office@karlscholz.at      www.karlscholz.at

Rechtsanwalt
DDr. Karl Scholz

Verteidiger in Strafsachen
Mitglied der Treuhandrevision

Rechtsanwalt
Mag. Dr. Lukas Michael Annerer

Verteidiger in Strafsachen
Mitglied der Treuhandrevision

In Kooperation mit der 
DDr. Karl Scholz Rechtsanwalts 

GmbH

Wir arbeiten mit allen 

Rechtsschutzversicherungen 

zusammen

Ihre Rechtsanwälte

für Werndorf

DDR. KARL SCHOLZ
Rechtsanwalts GmbH
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SO KÖNNEN SIE UNS 
UNTERSTÜTZEN!

Das Rote Kreuz ist rund um die Uhr im Einsatz, um Leben 
zu retten und Menschen in Not zu helfen. Dabei spielt jede 
Minute eine entscheidende Rolle. Doch manchmal gestaltet 
sich der Weg zu einem Einsatzort schwieriger als gedacht. Ob-
wohl unsere Einsatzfahrer umfassend geschult sind und un-
sere Rettungsfahrzeuge mit Seitenlichtern ausgestattet sind, 
um schnell und sicher ans Ziel zu gelangen, kommt es immer 
wieder zu Verzögerungen. Der Grund? Häufig liegt es an schwer 
lesbaren oder unzureichend angebrachten Hausnummernta-
feln und unbeschrifteten Klingelschildern. Was auf den ersten 
Blick banal erscheinen mag, kann in einer Notfallsituation 
wertvolle Minuten kosten.

SO KÖNNEN SIE UNS HELFEN, 
SCHNELL VOR ORT ZU SEIN

Eine deutlich sichtbare Hausnummer ist für unsere Ret-
tungsteams von enormer Bedeutung. Sie sollte gut lesbar 
und idealerweise direkt von der Straße aus sichtbar sein, 
um den Einsatzweg zu verkürzen. Stellen Sie sicher, dass 
Ihre Hausnummer selbst bei schlechten Lichtverhältnissen 
oder in der Dämmerung ohne Probleme erkannt werden 
kann. Ein Tipp: Achten Sie darauf, dass die Hausnummer 
mit reflektierenden Materialien versehen ist oder gut be-
leuchtet wird, damit sie auch nachts problemlos wahrge-
nommen werden kann.

Falls Ihr Gebäude etwas weiter von der Straße entfernt liegt 
oder von Hecken oder hohen Zäunen umgeben ist, ist es sinn-
voll, eine zusätzliche Hausnummerntafel am Einfahrts- oder 
Eingangstor anzubringen. So erkennen unsere Einsatzkräfte 
auf den ersten Blick, dass sie an der richtigen Adresse sind. 
Überprüfen Sie auch, ob die Hausnummerntafel im Laufe der 
Zeit verschmutzt oder verblasst ist. Ein regelmäßiger Blick dar-
auf kann helfen, diese kleinen, aber wirkungsvollen Details im-
mer im Blick zu behalten.

Für Bewohner von Mehrparteienhäusern ist es wichtig, dass die 
Klingelschilder klar beschriftet sind. Sollte es mehrere Parteien 
im Gebäude geben, hilft es uns, wenn Sie Ihre Namen oder Tür-
nummern gut sichtbar am Klingelschild anbringen. Besonders 
in dringenden Fällen, wenn jede Sekunde zählt, ist es hilfreich, 
wenn Sie beim Notruf unter der Nummer 144 Ihren Namen 
und gegebenenfalls die Türnummer angeben. Diese kleinen 
Hinweise können für unsere Rettungsteams die Orientierung 
erleichtern und ermöglichen es uns, schneller am Ziel zu sein, 
um zu helfen, wenn es darauf ankommt.

FRIEDENSLICHT UND ADVENTSSTIMMUNG

In der besinnlichen Adventszeit gibt es einen besonderen 
Moment des Zusammenhalts: das jährliche Friedenslicht. 
Ab dem 23. Dezember 2024 können Sie das Friedenslicht an 
unserer Ortsstelle in Kalsdorf abholen. Es ist nicht nur ein 
schönes Zeichen des Friedens, sondern auch ein Symbol für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt in dieser festlichen Zeit.

Um diese Atmosphäre noch angenehmer zu gestalten, laden 
wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Punschtrinken ein, das 
am 23. Dezember um 18 Uhr beginnt.

FEIERN SIE MIT UNS BEIM ROT KREUZ BALL

Nach zehn Jahren freuen wir uns, endlich wieder unseren 
Rot Kreuz Ball ankündigen zu dürfen. Diese festliche Veran-
staltung unter dem Motto „Ehrenamt mit Herzblut - Do samma 
wieda!“ (10 Jahre Jubiläum)“ bietet eine wunderbare Gele-
genheit, das Engagement des Roten Kreuzes zu feiern und sich 
mit anderen Menschen der Ortsstelle auszutauschen. Der Rot 
Kreuz Ball findet am 1. März 2025 im VAZ-Fernitz statt. Neben 
Tanz und Musik erwartet Sie ein vielseitiges Programm und 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. Der Reinerlös dieser Veran-
staltung kommt der Arbeit des Roten Kreuzes zugute.

FRÜHZEITIGE PROFESSIONELLE BEGLEITUNG 

Zögern auch Sie bei Bedarf bitte nicht, Kontakt mit uns auf-
zunehmen: Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 15:00 
Uhr unter 0676 / 87 54 401 20 für Sie erreichbar. www.rotes-
kreuz.at/steiermark

• Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz
• Heimhilfe/Alltagsbegleitung
• 24-Stunden Personenbetreuung
• Rufhilfe

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ROTES KREUZ 
STEIERMARK 

Die Mitarbeiter:innen der mobilen Pflege und Betreuung 
des Roten Kreuzes haben im vergangenen Jahr mit zahlrei-
chen Hausbesuchen und persönlicher Beratung dazu bei-
getragen, dass viele Menschen so lange wie möglich sicher 
und gut betreut im eigenen Zuhause leben können. Herz-
lichen Dank für das Vertrauen, das uns in Ihrer Gemeinde 
auch 2024 wieder geschenkt wurde. Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes 
und vor allem gesundes neues Jahr! Maria Matzer und ihr 
Team der mobilen Pflege und Betreuung in Kalsdorf.
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 3.009,21 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.763,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.546,51 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.337,60 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ZURÜCK ZUR NATUR! Ein Projekt unserer Ortsgruppe 
in diesem Jahr war die Sanierung des Moortrieschls in der 
Gemeinde Dobl. Dieses kleine Feuchtgebiet trocknete durch 
die heißen Sommer und den sinkenden Grundwasserspiegel 
der letzten Jahre aus und ging als Lebensraum für Amphibi-

STMK. BERG- & NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF
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en weitgehend verloren. In einem von uns geplanten von der 
EU-geförderten Projekt wurde in diesem Sommer ein kleiner 
Damm errichtet, ein verlandeter Teich ausgebaggert und offe-
ne Wasserflächen geschaffen, die für Amphibien und Libellen 
von großer Wichtigkeit sind. Wasserfrösche stellten sich in kür-
zester Zeit ein und wertvoller Lebensraum wurde wieder herge-
stellt. Solche ökologischen Inseln sind in unserer ausgeräum-
ten Landschaft für die ökologische Vielfalt unendlich wichtig. 
Die Berg- und Naturwacht und ihre ehrenamtlich tätigen Mit-
arbeiter:innen helfen täglich mit, unsere wunderbare Natur, 
unsere Tier- und Pflanzenwelt zu schützen und für kommende 
Generationen zu erhalten. Weitere Infos finden Sie auf www.
bergundnaturwacht.at. Wir wünschen Ihnen ein wunderschö-
nes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
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KINDERKRIPPE
WERNDORF 

KINDERKRIPPE IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

SOMMERFEST IN DER KINDERKRIPPE // Im Juni fand das 
Sommerfest der Kinderkrippe statt – ein wunderschöner 
Nachmittag voller Freude und Gemeinschaft. Gleich zu Be-
ginn verzauberten die Kinder die Gäste mit ihrem einstudierten 
Programm: Mit fröhlichen Tänzen und Liedern, die sie mit viel 
Freude und Fleiß vorab geübt hatten, sorgten die Kleinen für 
strahlende Gesichter und großen Applaus. Die Eltern hatten 
eine bunte Auswahl an selbstgemachten Speisen mitgebracht, 
sodass das Buffet für jeden Geschmack etwas bereithielt. Die 
Kinder konnten sich an verschiedenen Stationen austoben: Es 
gab lustige Bewegungsspiele, ein spannendes Schätzspiel und 

für alle, die es wollten, tolle Tattoos, die von den Betreuerinnen 
und Pädagoginnen liebevoll aufgetragen wurden. 

Ein besonderes Highlight des Festes war der Besuch des Bür-
germeisters, der für jedes Kind ein kühles Eis spendierte – eine 
willkommene Erfrischung an diesem sonnigen Tag und ein un-
vergesslicher Moment für die Kinder. Für die ganze Familie war 
das Sommerfest eine schöne Gelegenheit, gemeinsam die Er-
lebnisse des Jahres zu feiern und sich in lockerer Atmosphäre 
auszutauschen. Das Fest war ein rundum gelungener Nachmit-
tag und ein wunderbarer Abschluss des Kinderkrippenjahres.
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KINDERKRIPPE FEIERT BUNTES ERNTEDANKFEST // In der 
Kinderkrippe wurde das Erntedankfest mit Freude und Hin-
gabe gefeiert. Die Kleinen durften die Vielfalt des Herbstes ent-
decken und genießen. Unterschiedliche Obst- und Gemüsesor-
ten wurden gemeinsam probiert und farbenfroh sortiert – eine 
sinnliche Erfahrung, die den Kindern den Reichtum der Natur 
näherbrachte. Auch in der Küche ging es kreativ zu: Es wurde 
leckere Kürbissuppe gekocht und duftender Apfelkuchen ge-

backen. Ein echtes Highlight war das Schnitzen von Kürbissen, 
bei dem die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen konnten. 
Die Woche war ganz auf die Sinne der Kinder abgestimmt, wo-
bei nicht nur der Spaß, sondern auch die Wertschätzung für die 
Ernte im Mittelpunkt stand. Mit diesem Fest wurde der Herbst 
gebührend begrüßt und ein Dank an die diesjährige Ernte aus-
gesprochen. Eine unvergessliche Zeit für alle kleinen Entdecker 
und Feinschmecker der Kinderkrippe!

TAG DER OFFENEN TÜR IN DER KINDERKRIPPE WERNDORF:
Mittwoch, 15. Jänner 2025 von 15:00-17:00 Uhr

Wir laden euch recht herzlich ein, unsere Kinderkrippe zu besuchen. An die-
sem Tag könnt ihr spezifische Fragen über die Kinderkrippe stellen. Dies ist 
kein Spielenachmittag für Kinder und Eltern, sondern dient zum Einholen 
von Informationen über die Kinderkrippe Werndorf und zur Besichtigung 
der Räumlichkeiten.  

Wir freuen uns auf euch! Das Team der Kinderkrippe
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ICH GEHE MIT MEINER LATERNE… // Mit strahlenden Augen 
und stolzer Haltung präsentierten die Kleinsten in unserer Kin-
derkrippe ihre selbst gebastelten Laternen. Für viele von ihnen 
war es der erste große Auftritt – ein besonderer Moment, auf 
den sie sich lange und mit viel Begeisterung vorbereitet hatten.
Der Abend begann stimmungsvoll, als Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Tanten und Onkel sich im Garten der Krippe ver-
sammelten. Die Kinder begrüßten ihre Gäste mit freudigen Ge-
sichtern und dem Funkeln in den Augen, das wohl am besten 
die Vorfreude auf diesen Abend widergab.

Die Anmeldung für das nächste Kinderkrippen/Kindergar-
ten-Jahr erfolgt über das neue Portal in der Zeit von 10. 
Jänner bis 28. Februar 2025. Erst wenn eine Anmeldung 
über das Portal eingegangen ist, bekommen Sie unser in-
ternes Formular für die Vormerkung zugeschickt.

Das Kinderportal beinhaltet eine Übersicht aller Kinderkrip-
pen, Kindergärten, Kinderhäuser, heilpädagogischen Kinder-
gärten, Horte und Tageseltern in der Steiermark sowie die 
Möglichkeit der bequemen Vormerkung in den von Ihnen aus-
gewählten Wunscheinrichtungen. Mit diesem Online-Angebot 

Die Lieder und Tänze, die die Kleinen mit ihren Laternen im 
Kreis aufführten waren ein zauberhaftes Bild unter dem klaren 
Sternenhimmel. Oben leuchteten die Sterne, und unten die La-
ternen, die bunt und warm in die Nacht strahlten.
Das Laternenfest bot einen besonderen Moment des Zusam-
menkommens und des gemeinsamen Feierns. Die Freude und 
der Stolz der Kinder waren ansteckend, das sich auf den Ge-
sichtern der Eltern widerspiegelte. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dieses Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis für 
unsere Kleinen gemacht haben.

wird Ihnen die Suche nach einem Betreuungsplatz erleichtert, 
die Vormerkung Ihres Kindes vereinfacht, und Sie erhalten 
einen transparenten Einblick in die verfügbaren Betreuungs-
plätze in Ihrer Umgebung, samt zahlreichen Informationen zu 
Ihren bevorzugten Einrichtungen. Nutzen Sie das Kinderportal 
gerne frühzeitig, um sich einen Überblick zu verschaffen, um in 
pädagogischen Konzepten zu schmökern und um sich über die 
Rahmenbedingungen verschiedener Betreuungseinrichtungen 
zu informieren.

http://kinderportal.stmk.gv.at
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ANMELDUNG FÜR EINEN BETREUUNGSPLATZ 2025/2026
ERFOLGT AUSSCHLIESSLICH ÜBER DAS NEUE KINDERPORTAL DES LANDES STEIERMARK

10.01. 

bis 28.02.
2025
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www.rb38210.at

FÜR EIN FRIEDVOLLES
MITEINANDER.
RAIFFEISEN WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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Laternenfest

Die Kindergartenkinder haben mit ihren Familien 
gemeinsam das Laternenfest gefeiert.

Die Kinder und das gesamte Kindergartenteam wünschen allen Werndorfer:innen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

Unter diesem Thema erarbeitete die 
Kinder-, Jugend- und Familientraine-
rin Anke Obermayer mit den Kindern 
der beiden dritten Klassen eine Stra-
tegie gegen Mobbing. Die Kinder lern-
ten, über sich hinauszuwachsen und 
wurden nachhaltig in ihrem Selbstbe-
wusstsein gestärkt.

Durch Rollenspiele erfuhren die Schü-
lerInnen, wie sie sich in Konfliktsituati-
onen verhalten und auf Beleidigungen 
reagieren sollen. Ebenso wurde eine kla-
re Kommunikation spielerisch trainiert. 
Aus der schüchternen Haltung wurde 
Mut, aus einer unsicheren Körperspra-
che wurde ein überzeugtes Auftreten. 
Zwischen den einzelnen Trainingsein-
heiten gab es immer wieder Auflocke-
rungen durch Musik und Bewegung. 
In der letzten Einheit ihres Workshops 
überreichte Anke jedem Kind eine Ur-
kunde. Ganz besonders bedankt sich 
die VS Werndorf bei der Gemeinde, die 
dieses Projekt durch ihre Finanzierung 
ermöglichte.
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Kinder stärken mit Herz

BESUCH DER RIEGERSBURG // Am 22. Oktober fuhren die ersten und zweiten Klas-
sen gemeinsam zur Riegersburg. Nach einer Busfahrt im Stockbus ging es mit dem 
Lift auf die Riegersburg, die 482 Meter hoch auf einem Vulkanfelsen thront. Dort an-
gekommen, wurde am Spielplatz gejausnet und anschließend konnten die Kinder bei 
einer Führung die Räumlichkeiten der Burg und deren Geschichte kennenlernen.

Bei der abschließenden Greifvogelschau durften die Kinder hautnah erleben, wie 
Steinadler, Geier und Bussarde in Aktion treten. Bei strahlendem Wetter präsentierten 
die Vögel atemberaubende Flugmanöver und spektakuläre Sturzflüge, die Kinder und 
LehrerInnen in Staunen versetzten. Ein großes Dankeschön geht an den Elternverein, 
der diesen Ausflug großzügig finanziell unterstützte. 
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Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

In den Tagen vor den Herbstferien fan-
den für die 3. Klassen der Mittelschu-
le Kalsdorf besondere Projekttage 
statt, die ganz im Zeichen der Persön-
lichkeitsbildung standen. Unter dem 
Motto „Wer sind wir?“ setzten sich 
die Schüler:innen intensiv mit The-
men wie Werten, Identität und dem 
Zusammenhalt innerhalb der Klasse 
auseinander. Gemeinsam entdeckten 
die Jugendlichen, was sie als Klasse 

NMS
KALSDORF 

ausmacht und welche Werte für sie be-
sonders wichtig sind. In verschiedenen 
Workshops und Übungen konnten sie 
sich besser kennenlernen, ihre Stärken 
und Unterschiede erkunden und daran 
arbeiten, als Gemeinschaft noch enger 
zusammenzuwachsen.

Diese Projekttage boten eine wertvolle 
Gelegenheit, das eigene Selbstbewusst-
sein zu stärken und ein tieferes Verständ-

nis für die Mitschülerinnen und Mit-
schüler zu entwickeln. Die gemeinsame 
Reflexion und der Austausch haben die 
Klassen nicht nur persönlich bereichert, 
sondern auch den Zusammenhalt in der 
Gruppe gefördert.

Die Schüler und Lehrkräfte blicken auf 
intensive und bereichernde Tage zurück, 
die sicherlich positive Spuren im weite-
ren Schulalltag hinterlassen werden.

PROJEKTTAGE DER 3. KLASSEN: „WER SIND WIR?“ 
PERSÖNLICHKEITSBILDUNG VOR DEN HERBSTFERIEN

Ende Oktober nahmen die Schüler der 
3a, 3b und 3c der Mittelschule Kalsdorf 
am Schülerliga U13-Turnier in Dobl 
teil. Das Turnier bot die Gelegenheit, 
sich mit Mannschaften der Mittelschule 
Premstätten, der MS Dobl, der LeTour 
Seiersberg und der Mittelschule Marein 
zu messen.

Die jungen Talente aus Kalsdorf zeigten 
in jedem Spiel vollen Einsatz und be-
eindruckten durch ihren Teamgeist und 
ihre sportliche Fairness. Besonders stolz 
können die Schüler und Lehrer auf die 
erbrachten Leistungen sein, da sich die 
Kalsdorfer Mannschaft trotz einiger Aus-
fälle gut behauptete. 

Der Turniertag in Dobl war ein gelunge-
nes Erlebnis und bot den Schülern eine 
wertvolle sportliche Erfahrung.

„Für mich ist das Reich Gottes sowas wie 
das Glück, die Freude, die Freiheit und 
auch die Trauer und die Einsamkeit. Es 
ist alles! Egal, wie man gerade fühlt, das 
Reich Gottes ist da und manchmal be-
kommen wir davon eine tiefere Ahnung … 
besonders in der Natur“, schreibt Marie 
Korber.

„Das Reich Gottes beginnt bei kleinen Mo-
menten und wächst bis zur lebenslangen 
Freude. Es fängt dort an, wo Menschen 

respektiert werden, wo man auch traurig 
sein kann und nicht mehr weiter weiß. Wo 
Frieden zwischen den Menschen ist und 
alle einander helfen und Liebe verteilt 
wird“, so formuliert Marie Frühwirth ihre 
Gedanken. 

Jesus spricht vom Reich Gottes in Gleich-
nissen. Zum Beispiel vom Senfkorn 
Mt13,31-32. Der eigentliche Inhalt wird 
nicht direkt angesprochen, sondern mit 
Alltagssituationen umschrieben. Damit 

SCHÜLERLIGA U13-TURNIER IN DOBL

„WAS IST DAS REICH GOTTES?“
Darüber haben sich die Schüler:innen der 4. Klassen im RU-Gedanken gemacht. 
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wir die Bildsprache aus der Zeit Jesu ver-
stehen, müssen Ausdrücke in die heutige 
Ideenwelt übertragen werden: Das Reich 
Gottes ist so, wie wenn du eine neue 
Sprache lernst, Englisch zum Beispiel. 
Am Anfang hast du gar nichts verstan-
den, vielleicht „Hello“. Im Laufe der Zeit 
vergrößert sich der Wortschatz und bald 
kannst du Texte und Lieder verstehen. 
In der 3. Klasse könnt ihr schon Serien 
und Filme anschauen und sogar mit eng-
lischsprachigen Menschen reden. Und 
ihr werdet noch viel mehr lernen und 
verstehen. 

So ist es auch mit dem Reich Gottes: Es 
beginnt klein im Hier und Jetzt und wird 
immer größer, bis es überall ist (vgl. Zeit 
für Religion 3, Seite 78 und 79).

RL Christa Gradwohl fo
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SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf
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PTS KALSDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Das Schuljahr 2023/24 endete für das 
PTS-Team spannend: Nämlich mit dem 
geplanten Umzug in das renovierte 
Gebäude der alten Volksschule. Ein 
Umzug ist immer ein nicht zu unterschät-
zender Kraftakt für alle Beteiligten. Er be-
darf einer genauen Planung und präzisen 
Umsetzung. Praktischerweise boten sich 
hierfür, nach langen Vorarbeiten, die ers-
ten und letzten Wochen der Sommerferi-
en an. Da das neue Gebäude aber nicht 
rechtzeitig fertiggestellt werden konnte, 
konnte auch der Umzug nicht fristge-
recht über die Bühne gehen und auch der 
Schulstart musste somit um eine Woche 
nach hinten verlegt werden. 

Frei nach dem Sprichwort „Gut Ding 
braucht Weile“, war es am 16. Sep-
tember endlich so weit: Nach einem 
„Schulstart light“ am 09.September, 
konnten die Poly-SchülerInnen eine 
Woche später die neue generalsanierte 
Schule erstmals betreten und im neu-
en Schulgebäude der Polytechnischen 
Schule Kalsdorf begrüßt werden. 

Das End-Ergebnis freut Schüler, Eltern 
und Lehrer. Jede Klasse wurde renoviert 
und mit neuen Möbeln ausgestattet. 
Für Innovation und neues, modernes 
Unterrichten sorgen fortan die interak-
tiven Schultafeln in fünf Klassen und 
im neugestalteten Medienraum, der für 
Firmenpräsentationen und Schulver-

anstaltungen perfektioniert wurde. Der 
Computerraum wurde mit 14 neuen 
Geräten aufgestockt und bietet nun 24 
Schülern Platz zum Arbeiten, ausgestat-
tet mit den modernsten Lehrmitteln.

Verbessert wurde auch der Brandschutz, 
eine neue Brandschutzwand aus Glas 
sorgt für mehr Sicherheit. Zudem wur-
de die Wand mit attraktiven Sitzmöbeln 
versehen, die in den Pausen für Erho-
lung sorgen. 

In Summe wurde die Polytechnische 
Schule für die Zukunft fit gemacht und 
eine moderne, ausbaufähige Unter-
richtsstätte geschaffen. Insgesamt 93 
Schüler aus vier Klassen freuen sich jetzt 
über helle und freundliche Räume, die 
ein optimales Lernklima bieten.

Wir danken der Marktgemeinde Kals-
dorf als Schulerhalter, aber auch den 
Schul-Gemeinden Feldkirchen bei Graz, 
Fernitz-Mellach, Nestelbach, Werndorf, 
Hausmannstätten, Seiersberg-Prika,  
Premstätten, Raaba-Grambach, Vasolds- 
berg und Gössendorf für die Umsetzung 
und Erfüllung (fast) aller Wünsche. 

Natürlich ist noch nicht alles fertigge- 
stellt, aber wir fühlen uns bereits sehr  
wohl & sind stolz auf unsere neue Schule. 
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ENDLICH IST ES SO WEIT – 
DIE PTS KALSDORF 
ERSTRAHLT 
IN NEUEM GLANZ
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ORIENTIERUNGSPHASE UND FACHBE-
REICHSENTSCHEIDUNG // Die PTS Kals-
dorf startete in die ersten Schulwochen 
mit einer mehrwöchigen Orientie-
rungsphase, in welcher die Interessen 
der Jugendlichen durch vielfältige Infor-
mationen, Workshops, Betriebsbesich-
tigungen und erste praktische Erfahrun-
gen geweckt und getestet wurden. Diese 
Orientierung dient der richtigen Fachbe-
reichs-Entscheidung und ist für die an-
stehende Berufs- und Bildungswahlent-
scheidung von großer Bedeutung.

DAS MOTTO AN DER PTS: PRAXIS LERNEN!  // Danach folg-
te die erste Berufspraktische Woche. In dieser hatten die 
SchülerInnen erstmals die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten, Fer-
tigkeiten, Neigungen und Interessen unter die Lupe zu neh-
men. Dieses “Schnuppern in die Arbeitswelt ” dient aber auch 
dazu, viele verschiedene Berufsbilder kennenzulernen. Damit 
ergibt sich die Chance, sich zu profilieren und eine geeignete 
Lehrstelle zu finden.

KONTAKT: PTS Kalsdorf, Hauptstraße 130-132, 8401 Kalsdorf
Telefon: +43 3135 529 70 | E-Mail: direktion@pts-kalsdorf.at 
oder  pts.kalsdorf@gmx.at | www.pts-kalsdorf.at
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WIE GEHT EIGENTLICH NOBELPREIS? // Dem kinderlosen 
schwedischen Chemiker und Erfinder des Dynamits, Alfred 
Nobel, verdanken wir jene Stiftung, die fünf „Nobelprei-
se“ verleiht – für Physik, Chemie, Medizin, Literatur und 
Frieden – Nationalität spielt keine Rolle, wohl aber soll die 
jeweilige Person „das Beste in idealistischer Richtung“ 
geschaffen haben. 1901 ging der erste Literatur-Nobelpreis 
an den Franzosen Sully Prudhomme, heuer wurde die Lite-
ratin Han Kang aus Südkorea prämiert. Für ihre „intensive 
poetische Prosa, die historische Traumata anspricht und die 

Zerbrechlichkeit menschlichen Lebens aufzeigt“. Sie wur-
de durch ihr Buch „Die Vegetarierin“ international bekannt. 
Ganze 121 Auszeichnungen sind es mit Stand 2024 und nicht 
selten gab es Proteste gegen die Entscheidung, deren Kriteri-
en oft schwer nachvollziehbar sind – etwa die Auszeichnung 
des Sängers Bob Dylan „für seine poetischen Neuschöpfun-
gen“. Peter Handke wiederum war ein Politikum. Die Vergabe 
erfolgt am 10. Dezember (Todestag Alfred Nobels) durch den 
schwedischen König, die Auswahl trifft ein Nobel-Komitee der 
Schwedischen Akademie. Der Preis, aktuell mit rund 970.000 
Euro dotiert, ist immer wieder für Überraschungen gut. Als 
tragisch darf man ansehen: Alfred Nobel konnte nicht verhin-
dern, dass seine wichtigste Erfindung zur Kriegswaffe wurde. 
Und wie wird man wohl künftig mit prämierten „Genspielerei-
en“ umgehen – in Zeiten, da Macht und Ideologie weit mehr 
zählen als Idealismus?

WAS GIBT’S ZU LESEN? Auf jeden 
Fall Neues vom britischen Book-
Tok Bestseller-Autor Matt Haig! 
Sein neues Buch „Die Unmög-
lichkeit des Lebens“ lässt verges-
sen, dass Ibiza auch für Skandale 
stand. Wenn sogar Schauspieler 
Benedict Cumberbatch ein Lob 
spendet, dürfen wir glauben, dass 
nach dem Millionen-Seller „Die 
Mitternachtsbibliothek“ auch hier 
wieder Spannung, Abenteuer und 
viel Spirituelles wartet. Ein Roman 
über Hoffnung und die lebensver-
ändernde Kraft des Neuanfangs 
nach dem Motto: Wer nicht an 
Wunder glaubt, ist kein Realist!

Was man lesen soll, kann einem 
die Heldin des japanischen Welt-
bestsellers „Frau Komachi emp-
fiehlt ein Buch“ von Michiko 
Aoyama sagen. Sie fragt alle Be-
sucher in ihrer kleinen Gemeinde-
bibliothek in Tokio, was sie denn 
suchen. Allerdings meint sie es im 
übertragenen Sinn, denn diese Bi-
bliothekarin spürt die wahren Be-
dürfnisse der Menschen. Ihre Rat-
schläge haben tief gehende Folgen 
und erweisen sich als Anstoß für 
frische Denkweisen, eröffnen neue 
Wege und helfen dabei, Lebenskri-
sen zu meistern. Denn Frau Koma-
chi weiß: Bücher haben magische 
Kraft und sind eine nie versiegen-
de Quelle der Inspiration.

Bernhard Aichner, Autor der „To-
tenfrau-Trilogie“, hat im Bereich 
Thriller wieder einmal zugeschla-
gen: „Yoko“ heißt das erste Buch 
seiner nun geplanten „Rache-Tri-
logie“. Wie schon in „Totenfrau“, 

ist es die Geschichte einer Frau, die selbst nicht ahnt, was in ihr 
steckt. „Yoko ist wie du und ich. Bis das Glück sie verlässt.“ Kein 
Bestattungsinstitut diesmal, sondern eine Metzgerei, die Yoko 
von ihrem Vater erbt und in eine kleine Manufaktur umwan-
delt, wo sie das Glück in Kekse verpackt, statt Schweinehälften 
zu zerlegen. Doch ein einziger Moment zerstört alles… Aichner 
als gekonnter Analyst der weiblichen Täterseele.

Auch unsere literarische Weltreise 
in der Bücherei geht weiter – über 
Hawaii bis in die USA: Um zu er-
kennen, wie sehr sich Amerika 
nicht nur in ihren Dimensionen 
von „Austria“ unterscheidet…gern 
einmal dem Fun-You-Tuber „John-
boy“ zuhören. Doch auch Stefanie 
Sargnagel ist in „Iowa“ tief in die 
Seele der „Amis“ eingetaucht und 
war mit diesem „Reisebericht“ für 
den deutschen Buchpreis nomi-
niert. Wer an einem US-College in 
Iowas Kleinstadt Grinnell landet, 
erlebt außer endlosen Maisfel-
dern, erst einmal…nichts. Dieses 
Nichts wird ebenso sympathisch 
wie sarkastisch und schonungslos 
erkundet. Vor allem Frauenclubs 
scheinen hier lebensnotwenig zu 
sein. Und wer das Land besuchen 
will, dem liefert Adriano Sack eine 
nützliche „Gebrauchsanweisung 
für die USA“ . Er präsentiert eine 
Vielfalt der Staaten und Sitten, die 
verärgert oder zum Lachen bringt 
und dennoch fasziniert. Die USA ist 
eben „anders“ und dabei geprägt 
von eigenartigen Widersprüchen. 

Kommen Sie zum Schmökern – ab Mitte November auch in un-
serem Sortiment an „Weihnachtsbüchern“ für Jung und Alt. Ein 
Großteil unserer Flohmarkt-Bücher steht den Gästen ebenfalls 
weiter im Foyer zur Verfügung. Versorgen Sie sich mit Lesestoff 
für den Advent und geruhsame Auszeiten. Lesen mindert Stress! 
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Einblicke in unsere Bücherei finden Sie unter https://werndorf.
gv.at/bildung-kultur-oeffentliche-einrichtungen/bibliothek, 
Aktuelles auch auf Facebook. Bitte halten Sie die Leihfrist von 
3 Wochen bis 4 Wochen ein – die Rückgabe von Medien ist 
auch am Schalter des Werndorfer Postpartners möglich. Der 
Verleih ist kostenlos. In den Weihnachtsferien ist die Bücherei 
geschlossen – letzter Verleih: Do, 19. Dezember, 16:00 bis 18:00 

Uhr. Wir sehen uns wieder am Do, 09. Jänner 2025. Offene 
Samstage: 25. Jänner und 22. Februar 2025, 10:00 bis 11:00 Uhr 
– in den Semesterferien hat die Bücherei geöffnet!

Wir wünschen allen Gästen und Freunden unserer Bücherei 
friedvolle, entspannte Festtage und ein glückliches, gesundes Jahr 
2025! Euer Büchereiteam: Gabriele, Petra, Rita und Katharina

WAS TUT SICH IN DER LESERUNDE WERNDORF?
Nachdem wir uns im September mit Aoki auf eine literari-
sche Entdeckungsreise durch Japan begeben hatten, uns in 
Kalligraphie übten und mit Klaus einen ersten Einblick in die 
Kampfkunst Kendo bekamen, reisten wir im Oktober weiter 
nach Hawaii. Dort tauchten wir ein in die Mythologie Hawaiis 
und erfuhren spannende Infos über das Thema „Surfen“. Nun 
freuen wir uns im November auf unser letztes Reiseziel „USA“ 

bevor wir im Dezember wieder zurück nach Österreich reisen 
und das Jahr mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier ausklin-
gen lassen. Kommt vorbei! Wir freuen uns auf euch!
KINDER: USA: Eldon Yellowhorn – 
Indigene Menschen aus Nordamerika erzählen
JUGEND: Deutscher Jugendliteraturpreis 2023: 
Angeline Boulley – Firekeeper’s Daughter
ERWACHSENE: Louise Erdrich – Der Nachtwächter

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
STROMSPEICHER
NOTSTROMVERSORGUNG
ELEKTROINSTALLATIONEN

Photovoltaik-Anlagen & Stromspeicher bieten 
eine sinnvolle Investition in Ihre Zukunft.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner aus der Region 
mit über 15jähriger Erfahrung.

Von der Beratung bis zur Förderabwicklung – 
alles aus einer Hand! Wir bieten eine rasche 
und zuverlässige Umsetzung.

Photovoltaik-Anlagen im landwirtschaftlichen 
Bereich werden zusätzlich durch die 
EU gefördert. Auch diese Förderung 
wird von uns abgewickelt.

ESR Elektrotechnik GmbH 
Robert Rothschedl
Ringweg 2 | 8072 Fernitz-Mellach
T +43 3135 54 0 49
M +43 664 533 4707
office@esr-elektrotechnik.at
www.esr-elektrotechnik.at

JETZT KOSTENLOSEN BERATUNGS-TERMINVEREINBAREN

BUCH
TIPPS

WIR LADEN EUCH GANZ 
HERZLICH ZU UNSERER

LESERUNDE-
WEIHNACHTSFEIER
SA, 21.12. 10-12 UHR 

im Seminarraum Werndorf ein.
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

DCHAHNHSU:

EAFWIRSCHLNT:

TAMELTA:

ITSCHLNTE:

BERZAUHATF: KELITTECHTER:

LCHÄTZEPN:

WHTLNICE:

GEENL:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Winter-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: WINTERSCHLAF; SCHLITTEN; WICHTELN; HANDSCHUH; LAMETTA; PLÄTZCHEN; ZAUBERHAFT; LICHTERKETTE; ENGEL;

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL

W W E I H N A C H T E N K L M O P

R U I W I N T E R S C H L A F A S

T Z W I N T E R Z A U B E R D F G

G L O C K E H J K L Y X N C V B N

M S C H N E E Q W E R T G Z U I O

P A S D F Z G H J K L Y E X C V B

N M W S T E R N E E R T L Z U I O

P A C H R I S T U S D F G H J K L

L K J H G T A N N E N Z W E I G A

FINDE DIE 10 WINTERWÖRTER & KREIS SIE EIN:

Winterzauber | Engel | Teezeit | Weihnachten | Glocke |
Tannenzweig | Sterne | Christus | Schnee | Winterschlaf
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Namens der Gemeindevertretung gratulieren Bürgermeister 
Alexander Ernst oder Vizebürgermeister Christoph Reinba-
cher und überreichten an jeden Jubilar Werndorf-Gutscheine. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

MARTIN MACHER 
70 JAHRE

ROSA GRABER 
70 JAHRE

ELIZABETA KÖNIG 
70 JAHRE

FRIEDERIKA TRABY
80 JAHRE

JOHANN TSCHEMMERNEGG
80 JAHRE

ERIKA SCHWÄRZLI
85 JAHRE

ERNST KROMPASS
80 JAHRE

GERLINDE KAISER
75 JAHRE

MARIA VANCEA
75 JAHRE

AUGUST HANDY
90 JAHRE

THERESIA HANDY 
80 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen werden keine Daten veröffentlicht.
fotocredit: © Gemeinde Werndorf

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM GEBURTSTAG 

HILDEGARD WÖLFLING
70 JAHRE 

HEINZ DETASSIS
80 JAHRE

JOHANN SCHAUER
90 JAHRE
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HERZLICHE 
GRATULATION 

ZUR HOCHZEIT 

LYDIA ELISABETH 
WALCH 

& 
ADOLF HARTNER

GEHEIRATET AM 
01.10.2024

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

Heinz SIWETZ / 80 Jahre
Theresia WEISSMÜLLER / 90 Jahre
Anna MARIC / 91 Jahre
Natalie VIVOD / 94 Jahre

i

Warnsyste
m

AT-ALERT
WARNUNGEN 

DIREKT AUF 
DAS HANDY

Was ist AT-Alert? 
AT-Alert ist ein Dienst, mit dem Be-
hörden Warn-Meldungen direkt auf 
Mobiltelefone schicken können.

Was steht in einer 
AT-Alert-Meldung? 
Sie enthält Informationen über ein 
eingetretenes oder drohendes Ereig-
nis und Empfehlungen für das richti-
ge Verhalten.

Wann bekomme ich einen AT-Alert?
Prinzipiell bei jedem drohenden oder
bestehenden Ereignis, das Behörden 
als potenziell lebensbedrohlich ein-
stufen wie z.B. bei Naturgefahren, 
technische Gefahren und polizeiliche 
Situationen mit akuter Gefährdung.

 office@zivilschutz.at
 www.zivilschutz.at
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo:  14:00 – 18:00
Di:  08:00 – 12:30
Mi: 08:00 – 12:30
Do:  14:00 – 18:00
Fr:  08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 / 519 92

Dr. Hans Robert Biedermann 
Tel.: 03135 / 52261
Handy: 0681 / 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Stefan Aigner
Tel.: 03135 / 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Gerda Slawitsch-Waltersdorfer
Tel.: 0699 / 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Barbara Fruhmann, MAS
Tel.: 03135 / 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24

Feuerwehr Notruf 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz 05 9133 6142 100

Wildon   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Strom-Störungen Energie Steiermark 0800 800 128

Gas-Notruf 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf   
ARBÖ Notruf     
ÖAMTC Notruf   
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen Magenta 0676 2007777

CHRISTBAUM 
ENTSORGUNG

durch die Gemeinde Werndorf 
zwischen 07.01. & 10.01.2025

Die Christbäume müssen  
rechtzeitig zur Abholung 

vor den Häusern 
bereitgestellt werden.

POSTPARTNERSTELLE
23.12.2024 ab 17:00 Uhr 

bis 30.12.2024  
GESCHLOSSEN

Benachrichtigte Sendungen 
können in der Postfiliale 

Kalsdorf abgeholt werden.

GEMEINDEAMT
27.12.2024 ab 12:00 Uhr 

bis 30.12.2024  
GESCHLOSSEN

Wir wünschen Euch allen 
eine fröhliche Weihnacht 

& ein gesundes 
neues Jahr 2025!
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag: 07:00 – 12:00 UHR
  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag: KEIN PARTEIEN-
  VERKEHR 
Mittwoch: 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag: 13:00 – 17:00 UHR
Freitag: 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2025 

ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

GELBE SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 88965931
kindergarten@ werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at/kindergarten

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten richten Sie bitte Berichte, 
Beiträge, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 17. Februar 2025 an das 
Gemeindeamt, z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303-
216, kubala@werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ dienen 
der Information der Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich (März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Satz- & Druckfehler vorbehalten.

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT
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ABFUHRKALENDER 2025
DEZEMBER  2024

SA 14.12. 15:30 Uhr Gemeinde Werndorf Werndorfer Adventln Dorfplatz

SO 15.12. 11:00 Uhr Gemeinde Werndorf Pensionistenweihnachtsfeier Kulturheim

MO 16.12. 18:00 Uhr Musikschule Kalsdorf Weihnachtskonzert Kulturheim

SA 21.12. 10:00 - 12:00 Leserunde Leserunde-Weihnachtsfeier Seminarraum

SA 21.12. 18:00 Uhr Seelsorgeraum Advent-Singen Kapelle

MO 23.12. 15:00 Uhr Günther Höfer 4. Friedenslichtlauf Dorfplatz

DI 24.12. 09:00 - 11:30 FF Werndorf Friedenslicht aus Betlehem Dorfplatz

MO 30.12. ab 10:00 Uhr SPÖ Werndorf Glühweinstand 
für den guten Zweck Dorfplatz

JÄNNER  2025
FR 10.01. 17:00 Uhr ÖVP Werndorf Preisschnapsen Kulturheim

FR 17.01. 19:30 Uhr Kultur Werndorf 50 Jahre AustroPop-Revue 
mit Katharina Strasser Kulturheim

SA 25.01. 11:00 Uhr Gemeinsam stark für Kinder Nähtreffen Vereinsraum

MO Start 
06.01. 16:00 - 17:00 ATC Fitnesskurs 60+ Turnsaal Volksschule

FEBRUAR  2025
SA 01.02. 19:30 Uhr Gemeinde Werndorf Ballnacht der Vereine Kulturheim

SA 08.02. 05:45 Uhr Gemeinde Werndorf 2. Gemeinde Ski & 
Snowboardtag Gemeindezentrum

SA 15.02. 16:00 Uhr SPÖ Werndorf Bingo Kulturheim

MÄRZ 2025
SA 02.03. 13:30 Uhr VS Elternverein Kinderfasching Kulturheim

DI 04.03. 14:00 Uhr Pensionistenverband Faschingsausklang Kulturheim

MI 12.03. 15:00 Uhr SPÖ Werndorf UNO-Turnier Vereinsraum

MI 19.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Präsentation 
Kulturgrogramm 2025 Kulturheim

SO 23.03. 07:00 -13:00 Gemeinde Werndorf Gemeinderatswahlen Kulturheim

SO 30.03. 08:00 - 12:30 VP Frauen Flohmarkt Gemeindezentrum

VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF
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Werndorf
Abfuhrtermine 2025

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    s a u b e r m a c h e r . a t

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

Jänner

1 Mi Neujahr

2 Do

3 Fr

4 Sa

5 So

6 Mo Heilige Drei Könige 2

7 Di  B
8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 3

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 4 B
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 5

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

Februar

1 Sa

2 So

3 Mo 6 B
4 Di  LM
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So

10 Mo 7

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 8 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 9

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr  P

März

1 Sa

2 So

3 Mo 10 B
4 Di

5 Mi

6 Do

7 Fr  A
8 Sa

9 So

10 Mo 11

11 Di

12 Mi

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 12 B
18 Di  LM  R
19 Mi  A
20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 13 B  GB
25 Di

26 Mi

27 Do  ST
28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo 14 B

April

1 Di

2 Mi

3 Do

4 Fr  A
5 Sa

6 So

7 Mo 15 B
8 Di

9 Mi

10 Do  ST
11 Fr  P
12 Sa

13 So

14 Mo 16 B
15 Di  R  GR
16 Mi  A
17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So Ostersonntag

21 Mo Ostermontag 17

22 Di  B
23 Mi

24 Do  ST
25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo 18 B
29 Di  LM
30 Mi

Mai

1 Do Staatsfeiertag

2 Fr  A
3 Sa

4 So

5 Mo 19 B
6 Di

7 Mi

8 Do  ST
9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo 20 B
13 Di  R
14 Mi  A
15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo 21 B
20 Di

21 Mi

22 Do  ST
23 Fr  P
24 Sa

25 So

26 Mo 22 B
27 Di

28 Mi

29 Do Christi Himmelfahrt

30 Fr

31 Sa

Juni

1 So

2 Mo 23 B
3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr  A
7 Sa

8 So Pfingsten

9 Mo Pfingstmontag 24

10 Di  B
11 Mi  LM  R
12 Do  ST
13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 25 B
17 Di

18 Mi  A
19 Do Fronleichnam

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 26 B
24 Di

25 Mi

26 Do  ST
27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 27 B  GB

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

Altstoffsammelzentrum Werndorf, 
Sensenwerkweg 24

Öffnungszeiten: 

März bis Dezember jeden 1. Freitag im 

Monat 13 - 18 Uhr und jeden 

3. Mittwoch im Monat 15 - 19 Uhr

 B
Bioabfall

 LM
Leicht- und Metallverpackungen

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag sein, 
so ist der vorherige Mittwoch der 
Abgabetag!

AMTLICHE MITTEILUNG

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt. Kalender:
März – Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
13:00 - 18:00 Uhr und 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
15:00 - 19:00 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHT- & METALL-
VERPACKUNGENLM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März – November 16:00-18:00 Uhr
Sollte am Donnerstag ein
Feiertag sein, so ist der vorherige 
Mittwoch der Abgabetag!

MÜLLBEHÄLTER & SÄCKE 
BEREITS AM VORTAG 
DER ABHOLUNG
BEREITSTELLEN.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    w w w . s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

 G
Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST

ABFUHRKALENDER 2025

GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr
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Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

Juli

1 Di

2 Mi

3 Do

4 Fr  P  A
5 Sa

6 So

7 Mo 28 B
8 Di  R
9 Mi

10 Do  ST
11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo 29 B
15 Di

16 Mi  A
17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo 30 B
22 Di  LM
23 Mi

24 Do  ST
25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo 31 B
29 Di

30 Mi

31 Do

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

Altstoffsammelzentrum Werndorf, 
Sensenwerkweg 24

Öffnungszeiten: 

März bis Dezember jeden 1. Freitag im 

Monat 13 - 18 Uhr und jeden 

3. Mittwoch im Monat 15 - 19 Uhr

 B
Bioabfall

 LM
Leicht- und Metallverpackungen

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag sein, 
so ist der vorherige Mittwoch der 
Abgabetag!

August

1 Fr  A
2 Sa

3 So

4 Mo 32 B
5 Di  R
6 Mi

7 Do  ST
8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo 33 B
12 Di

13 Mi  A
14 Do

15 Fr Maria Himmelfahrt

16 Sa  P
17 So

18 Mo 34 B
19 Di

20 Mi

21 Do  ST
22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo 35 B
26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

September

1 Mo 36 B
2 Di  LM  R
3 Mi

4 Do

5 Fr  A
6 Sa

7 So

8 Mo 37 B
9 Di

10 Mi

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 38 B
16 Di

17 Mi  A
18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 39 B  GB
23 Di

24 Mi

25 Do  ST
26 Fr  P
27 Sa

28 So

29 Mo 40 B
30 Di  R

Oktober

1 Mi

2 Do

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 41 B
7 Di

8 Mi

9 Do  ST
10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 42 B
14 Di  LM
15 Mi  A
16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 43 B
21 Di

22 Mi

23 Do  ST
24 Fr

25 Sa

26 So Nationalfeiertag

27 Mo 44 B
28 Di  R
29 Mi

30 Do

31 Fr

November

1 Sa Allerheiligen

2 So

3 Mo 45

4 Di

5 Mi

6 Do

7 Fr  P  A
8 Sa

9 So

10 Mo 46 B
11 Di

12 Mi

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 47

18 Di

19 Mi  A
20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 48 B
25 Di  LM  R
26 Mi

27 Do  ST
28 Fr

29 Sa

30 So

Dezember

1 Mo 49

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr  A
6 Sa

7 So

8 Mo Maria Empfängnis 50

9 Di  B
10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 51

16 Di

17 Mi  A
18 Do

19 Fr  P
20 Sa

21 So

22 Mo 52 B
23 Di

24 Mi  R
25 Do Christtag

26 Fr Stefanitag

27 Sa

28 So

29 Mo 1

30 Di

31 Mi

Werndorf
Abfuhrtermine 2025

ABFUHRKALENDER 2025

AMTLICHE MITTEILUNG

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt. Kalender:
März – Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
13:00 - 18:00 Uhr und 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
15:00 - 19:00 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHT- & METALL-
VERPACKUNGENLM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Abgabe im ASZ lt Kalender:
März – November 16:00-18:00 Uhr
Sollte am Donnerstag ein
Feiertag sein, so ist der vorherige 
Mittwoch der Abgabetag!

MÜLLBEHÄLTER & SÄCKE 
BEREITS AM VORTAG 
DER ABHOLUNG
BEREITSTELLEN.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023
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Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.
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Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52
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 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST


